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17.06.2023

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ich lade Sie alle herzlich ein, zur Wiedereröffnung des 
„tauschbar Markt Reichenberg“ am Dienstag, den 27.06. 
von 17.00 bis 19.00 Uhr. Das Team von Ehrenamtlichen, das 
sich für dieses schöne Projekt engagiert, freut sich auf viele 
Besucher am neuen Standort in der Bahnhofstraße 5 (Spar-
kassengebäude) in Reichenberg. An dieser Stelle möchte 
ich Danke sagen, an Vermieterin Annette Oehler und an die 
Sparkasse Mainfranken, dass wir die bisher leerstehenden 
Räume der Sparkasse für das tauschbar nutzen dürfen. 
Die Sparkasse überlässt sie uns kostenfrei zur Untermiete 
auf Spendenbasis und unterstützt damit dieses Sozial- und 
Nachhaltigkeitsprojekt.

Die Mitglieder des Teams tauschbar haben in den letzten 
Wochen nicht nur den Umzug aus der Wolffskeelhalle durch-
geführt, sondern auch einen Großteil der anstehenden Re-
novierungsarbeiten am neuen Standort. Auch dafür meinen 
herzlichen Dank! Ein Teil der Bodenfläche musste mit neuem 
Belag versehen werden. Dafür ein großes Dankeschön an 
Herrn Krauß von der Firma Renos in Fuchsstadt! Er spendet 
nicht nur die gesamte Arbeitszeit, sondern hat auch mit einem 
Einsatz am heutigen Samstag dafür gesorgt, dass das Team 
des tauschbar möglichst schnell mit dem Aufbau und Einräu-
men der Regale beginnen kann, so dass alles rechtzeitig zur 
Wiedereröffnung fertig wird. Einfach klasse!

Die Materialkosten für das Streichen und den Boden über-
nimmt die Gemeinde.

Auch am neuen Standort bleibt es vorerst bei den alten Öff-
nungszeiten. Sie können ab dem 27.06. immer dienstags von 

17.00 bis 19.00 Uhr und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr 
im tauschbar vorbeischauen und vielleicht ein paar Dinge ab-
geben und / oder mitnehmen – nach dem Motto „Meins wird 
deins – ganz umsonst“.

In den Pfingstferien begann der Auszug unserer Schulkind-
betreuung und des JUZ aus der Wolffskeelhalle. Die Fläche 
des Spielplatzes links von der Grundschule wurde befestigt 
und darauf wurden Container gestellt. Unser Bauhof-Team 
richtet diese nun zusammen mit Karin Moritz und Heike 
Strohbach, den Leitungen der verlängerten Mittagsbetreuung 

Am Samstag, den 17.06. loderte in Fuchsstadt das erste 
Sonnwendfeuer in unserer Gemeinde und viele Besucher 
feierten gemeinsam an einem der längsten Tage des Jahres. 
Die eigentliche Sommersonnwende fällt heuer auf Mittwoch, 
den 21.06. Die Sonnwendfeuer in Reichenberg und Uengers-
hausen finden am Freitag, den 23.06. statt und in Alberts-
hausen am Freitag, den 30.06.

WIEDERERÖFFNUNG 
in der Bahnhofstraße 5
(Sparkassengebäude), 
in Reichenberg, 
am Di, 27. Juni, 17–19 Uhr

mit Bratwürsten vom Grill 
von den Reichenberger
NikoläusenContainer neben der Grundschule für unsere Schulkindbe-

treuung und das JUZ
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und der „kurzen“ Schülermittagsbetreuung sowie unserer Ge-
meindejugendpflegerin Julia Pietryga ein. Weitere Räume für 
die Mittagsbetreuung werden gerade in der Grundschule in 
enger Abstimmung mit unserer Schulleiterin Frau Gahn und 
Hausmeister Frank Rohrmann entsprechend hergerichtet. 
Danke an alle Beteiligten für das konstruktive und lösungs- 
orientierte Miteinander! 

Ebenfalls in den Pfingstferien öffnete unser Schwimmbad in 
Albertshausen endlich seine Pforten und bot schon an so 
manchem warmen Sommertag die perfekte Abkühlung. An 
dieser Stelle gilt mein Dank den Mitgliedern des Förderver-
eins Schwimmbad Albertshausen für die vielen ehrenamtli-
chen Stunden, die für die Herrichtung des Bades aufgewen-
det wurden und im Laufe des Sommers für den Betrieb noch 
aufgewendet werden. Ohne ihre Unterstützung wäre der Be-
trieb des Schwimmbades für uns als Gemeinde nicht mög-
lich. Daher bedanke ich mich im Namen aller Wasserratten, 
Sonnenanbeter und Kaffeeklatschfreunde ganz herzlich für 
diesen schönen Treffpunkt für Groß und Klein aus allen Ge-
meindeteilen in den Sommermonaten. Danke auch an das 
Bauhof-Team um Lukas Dürr und Bernd Fleischmann dafür, 
dass wir trotz witterungsbedingter Verzögerung doch noch in 
den Ferien öffnen konnten. Gute Arbeit, Jungs & Mädel!

Neben den Sonnwendfeuern erwarten uns in den nächsten 
Wochen wieder viele Gelegenheiten, sich zu treffen und zu 
feiern: beim Pfarrfest der kath. Kirche am 25.06., bei der 
Kirchweih in Fuchsstadt vom 30.06. bis 03.07., beim Fami-
lienfest in der Kita Lindflur am Sa, 01.07., im Waldkinder-
garten Schlupfwinkel beim Fest anlässlich des 10-jährigen 
Bestehens am So, 02.07., Beim Karibuni-Benefizkonzert am 
02.07., beim Sportfest des TSV Reichenberg oder beim Dres-
sur- und Springturnier des Reitclubs Reichenberg (RCR) vom 
07.07. bis 09.07., beim Voltigierturnier des RCR am 15.07. 
oder beim Schwimmbadgottesdienst in Albertshausen am 
16.07. Sie sehen: Unser Veranstaltungskalender ist in den 
nächsten Wochen wieder gut gefüllt und sicher ist hier für 
jeden etwas dabei. Schauen Sie doch einfach mal rein – auf 
den Seiten 46 und 47 in diesem Heft oder auf der Gemein-
dehomepage!

Wie bereits in der Maiausgabe angekündigt, möchte ich Sie 
auch herzlich zu einer neuen Runde unserer Bürgerstamm-
tische Anfang Juli einladen. Nähere Informationen zu den 
Terminen und Orten finden Sie auf Seite 13. Ich freue mich 
auf den Austausch mit möglichst vielen von Ihnen.

Sonnige Grüße

					         Ihr Stefan Hemmerich
					         1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 25.04.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

1. 	 Bestellung des Herrn Tobias Rösch u. des
	 Herrn Christoph Bogs zum Feldgeschworenen für den
	 Ortsteil Uengershausen

Herr Tobias Rösch und Herr Christoph Bogs wurden zum Feld-
geschworenen für den Ortsteil Uengershausen bestellt. Der erste 
Bürgermeister wurde beauftragt, die Vereidigung vorzunehmen 
und die Urkunden zu überreichen.

3.1 	Feldgeschworene; Rücktritt von Herrn Georg Dürr als
	 aktiver Feldgeschworener im Ortsteil Uengershausen

Mitteilung:

Mit Schreiben vom 02.03.2023 teilte Herr Georg Dürr mit, dass er 
das Amt als aktiver Feldgeschworener des Ortsteils Uengershau-
sen mit Ablauf des 31.03.2023 niederlegen wird.

Somit sind im Ortsteil Uengershausen noch 3 Feldgeschworene 
aktiv. Gemäß der Satzung über das Setzen und Entfernen von 
Grenzsteinen durch Feldgeschworene sind für den Ortsteil Uen-
gershausen 5 Feldgeschworene vorgesehen.

3.2 	Feldgeschworene; Rücktritt von Herrn Heinrich Pfeuffer 
	 als aktiver Feldgeschworener im Ortsteil Lindflur

Mitteilung:

Mit Schreiben vom 02.03.2023 teilte Herr Heinrich Pfeuffer mit, 
dass er das Amt als aktiver Feldgeschworener des Ortsteils Lind-
flur mit Ablauf des 31.03.2023 niederlegen wird.

Somit sind im Ortsteil Lindflur noch 3 Feldgeschworene aktiv. 
Gemäß der Satzung über das Setzen und Entfernen von Grenz-
steinen durch Feldgeschworene sind für den Ortsteil Lindflur 
5 Feldgeschworene vorgesehen.

3.3	 12. Änderung des Flächennutzungsplanes + Bebau-
	 ungsplan Freiflächenphotovoltaikanlage auf dem 
	 Grundstück Fl. Nr. 710/1, Gemarkung Albertshausen –
	 Information über das Inkrafttreten

Mitteilung:

Mit Bescheid vom 07.03.2023, Az: FB22-610.1-BLP-2022-40, 
hat das Landratsamt Würzburg die 12. Änderung des Flächen-
nutzungsplans des Marktes Reichenberg genehmigt. Die Ertei-
lung der Genehmigung wurde gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetz-
buchs (BauGB) am 24.03.2023 ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung ist die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplans in Kraft getreten.

Zudem hat der Markt Reichenberg mit Beschluss vom 13.12.2022 
den ̀ Freiflächenphotovoltaik Fl.-Nr. 710/1´ als Satzung beschlos-
sen. Dieser Beschluss wurde am 24.03.2023 gemäß § 10 Abs. 3 
des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung ist der Bebauungsplan ̀ Freiflächenpho-
tovoltaik Fl.-Nr. 710/1´ in Kraft getreten.

3.4 	Verbesserung des ÖPNV im Markt Reichenberg durch 
	 Schaffung eines Bahnhaltepunktes; Information und
	 Konzeptvorstellung

Mitteilung:

Die Mobilitätsbeauftragte hat das technische Bauamt gebeten 
ein Konzept zur technischen Realisierung eines Bahnhaltepunk-
tes zwischen Lindflur und Albertshausen zu entwickeln.

Das Konzept sieht eine Anbindung an die B19 in Form eines 
Kreisverkehrsplatzes vor, einen Ausbau des ostwestlich verlau-
fenden Flurweges zu einer Gemeindeverbindungsstraße, Errich-
tung eines Dammbauwerkes im Anschluss an die WÜ15 als Teil 
des Hochwasserschutzkonzeptes, Errichtung eines P&R-Platzes 
sowie eines B&R-Platzes im Anschluss an einen Haltepunkt mit 
ca. 140 m Nutzlänge.

Zur Unterstützung des Vorhabens hat GRin Morell Unterschrif-
tenlisten erarbeitet, die während der nächsten Wochen in den 
Ortsteilen ausliegen.

4. 	 Antrag auf Erhöhung des Gesamtvolumens der
	 leistungsorientierten Bezahlung

Dem Antrag des Personalrats auf Erhöhung des Gesamtvolu-
mens der leistungsorientierten Bezahlung vom 16.02.2023 wur-
de mit 10:6 Stimmen zugestimmt.

§ 3 der Dienstvereinbarung vom 03.04.2007 wurde wie folgt er-
gänzt:

Das Gesamtvolumen beträgt 4 % der ständigen Monatsentgelte 
des Vorjahres aller unter den Geltungsbereich des TVöD fallen-
den Beschäftigten.

Die Dienstvereinbarung tritt zum 01.01.2024 in Kraft.

5.	 Antrag Personalrat auf Übernahme der Kosten des
	 Betriebsausfluges und Dienstbefreiung

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag des Personalrates auf 
Übernahme der Kosten des Betriebsausflugs und Dienstbefrei-
ung zur Kenntnis und genehmigte ihn mit 15:1 Stimmen in allen 
Punkten.

6.1	 Bebauungsplan „Südlicher Ortsteil Uengershausen“, 
	 Gemarkung Uengershausen; Behandlung der Stellung-
	 nahmen nach der Beteiligung vom 08.07.2022 bis
	 08.08.2022

Der genaue Wortlaut der Abwägungen kann im Bauamt zu den 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

6.2	 Bebauungsplan „Südlicher Ortsteil Uengershausen“,
	 Gemarkung Uengershausen; Billigungs- und Ausle-
	 gungsbeschluss

Der Marktgemeinderat stimmte dem in der Sitzung am 25.04.2023 
vorgestellten Vorentwurf des Bebauungsplanes „Südlicher 
Ortsteil Uengershausen“, Gemarkung Uengershausen vom 
25.04.2023 mit 15:1 Stimmen zu.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB wird in 
Form einer einmonatigen Planauslage im Rathaus Reichenberg 
sowie online mit Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung 
der Planung durchgeführt und die betroffenen Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden 
wurden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB um 
die Abgabe einer Stellungnahme innerhalb angemessener Frist 
gebeten.

6.3	 Baugebiet „Vorderer Höchberg II“ – Vorstellung der
	 Erschließung mit Beschluss der Entwurfsplanung

Der Marktgemeinderat nahm die Entwurfsplanung zur Kenntnis 
und beschloss mit 15:1 Stimmen, diese zur Genehmigungspla-
nung weiterzuführen.
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6.3.1 Abwasserentsorgung
Die Verwaltung wurde beauftragt zu prüfen, inwiefern die Haus-
anschlussschächte mit erstellt und verkauft werden können und 
dies, falls möglich, umzusetzen (15:1 Stimmen).

7.1	 Antrag auf Baugenehmigung; Genehmigung eines Gar-
	 tenhauses mit Wellblechgarage und Geräteschuppen, 
	 Fl.Nr. 24/1, Seegartenweg o.N., Gmkg. Albertshausen
Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

7.2	 Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides vom
	 09.03.2020 für den Neubau eines Einfamilienhauses auf
	 dem Grundstück Fl.Nr. 863, Am Lerchenberg o. Nr.,
	 Gemarkung Fuchsstadt
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte dem Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides zu.

7.3	 Antrag auf Errichtung einer Überfahrt über das gemeind-
	 liche Grundstück Fl. Nr. 469, Lage Guttenberger Grund,
	 zum Grundstück Fl. Nr. 367/1, Guttenberger Grund 34,
	 Gemarkung Reichenberg
Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

7.4	 Antrag auf Vorbescheid für den Neubau eines
	 4-Familien Wohnhauses; Flur Nr.: 447/1,
	 Am Türleinspfad 6, Gemarkung Albertshausen
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis 
stimmte dem Antrag auf Vorbescheid mit den nachfolgend auf-
geführten Abweichungen vom Bebauungsplan „Am Türleinspfad“ 
mit 13:3 Stimmen zu.
–	 Anzahl der Vollgeschosse auf Z=2 Vollgeschosse
–	 Höheneinstellung, Traufhöhe = 6,28m
–	 Dachform = Pultdach
–	 Dachneigung: 15 °

–	 Dacheindeckung: Sandwichpaneelen in einem Rotton
–	 Festgesetzte Mindestfußbodenoberkante Kellersohle ca.
	 305,90 ü.NN
–	 Baugrenze: Überschreitung durch die rückseitigen Balkone 		
	 um ca. 20 cm und um die offene nicht eingehauste Treppe 		
	 zum Dachgeschoss um 1,56 m.
Ebenfalls konnte für den gem. Art. 7 Abs. 3 BayBO anzulegenden 
Spielplatz die Möglichkeit der Ablöse in Aussicht gestellt werden. 
Die genauen Einzelheiten zur Ablösung von Kinderspielplätzen 
muss gesondert vom Marktgemeinderat beraten und beschlos-
sen werden.
Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

7.5	 Montage von zwei Werbeanlagen und das Anbringen
	 einer Fassadenbeschriftung auf dem Grundstück Fl.Nr.
	 222, Georg-Heinrich-Appl-Str. 12, Gmkg. Albertshausen
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB für 
die Montage von zwei Werbeanlagen und das Anbringen einer 
Fassadenbeschriftung.
Die Fassadenbeleuchtung wurde abgelehnt.

7.6	 Antrag auf Baugenehmigung für die Erweiterung des 
	 bestehenden Balkons auf dem Grundstück Fl. Nr. 1486, 
	 Bahnhofstraße 49, Gemarkung Reichenberg
Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

Anzeige
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8.1	 Sanierung Wolffskeelhalle, Festlegung der begleitenden 
	 Vorabmaßnahmen; Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss mit 15:1 Stimmen die Umsetzung der Vorabmaßnah-
men „Versetzen der bestehenden Spielgeräte am Spielbereich“ 
und „Aufstellfläche für Betreuungscontainer“. Die Firma Markus 
Schwarzkopf wurde beauftragt die Vorabmaßnahmen zum An-
gebotspreis in Höhe von 20.130,64 € (brutto) als Teilmaßnahme 
umzusetzen.

8.2 	Sanierung Wolffskeelhalle, Freigabe der
	 Ausschreibungsunterlagen Ausschreibungspaket 1
Der Beschluss des Marktgemeinderates vom 14.03.2023 wurde 
hiermit mit 15:1 Stimmen aufgehoben.

Der Marktgemeinderat nahm das Ausschreibungspaket 1 (Ge-
rüst / Dachdecker / Betonsanierung außen) inkl. den Kostenan-
schlägen zur Kenntnis.

Weiter beschloss der Marktgemeinderat, dass die nachfolgend 
aufgeführten Ausschreibungspakete nach Erarbeitung dem 
Marktgemeinderat zur Kenntnis gegeben werden.
–	 Ausschreibungspaket 2 (Betonsanierung innen / Brandschutz
	  / Abbruch innen)
–	 Ausschreibungspaket 3 (Totalabbruch / Stilllegung Heizung)
–	 Ausschreibungspaket 4 (Rohbau / Gerüst / Stahlbau / Dach-
	 decker / Zimmerer / Fensterrückbau)

Nach Kenntnisnahme der Ausschreibungspakete 1–4 durch den 
Marktgemeinderat wurde diese der Regierung von Unterfranken 
zur Prüfung vorgelegt. Auf dieser Grundlage kann seitens der 
Regierung von Unterfranken die Antragsprüfung erfolgen.

Außerdem beschloss der Marktgemeinderat, dass bis zur Infor-
mation über die Antragsprüfung durch die Regierung von Unter-
franken keine Ausschreibungen auf den Markt gehen.

Das Ausschreibungspaket 5 (Fensterneubau / Innenausbau / 
Wärmedämmverbundsystem) wird erst im Jahr 2024 fertigge-
stellt.

8.3	 Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe
	 Sicherheits- und Gesundheitskoordinator (SiGeKO)

Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

9.1	 Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Technikkonzept

Mitteilung:

In der Ausschusssitzung vom 20.04.2023 stellten Herr Dold und 
Herr Storch von den Architekten Dold + Versbach sowie Herr 
Ehm von Rennert Ingenieure das Technikkonzept für den Kin-
dergartenneubau in Fuchsstadt dem Ausschuss vor.

Dieses beinhaltet je 2 verschiedene Varianten zum Lüftung- so-
wie Beleuchtungskonzept.

Die Büros werden hierzu neue Berechnungen erstellen. Das 
Büro Dold + Versbach wird in einer der nächsten Marktgemein-
deratssitzungen dem Gremium über den Stand des Projekts Be-
richt erstatten.

Auf die Nachfrage des Marktgemeinderatsmitglieds Herr Kolb 
hinsichtlich des Förderprogramms BayFHolz kann Folgendes 
mitgeteilt werden:

„Die zweckentsprechende Verwendung der Mittel ist durch einen 
einfachen Verwendungsnachweis innerhalb von drei Monaten 
nach Abschluss der Maßnahme nach Muster 4 zu Art. 44 BayHO 
vorzulegen, spätestens bis 31. Dezember 2024“.

Hinsichtlich der Einrichtung des Kindergartens soll auf die Erfah-
rungen der Kindergartenleitung in Lindflur Rücksprache genom-
men werden.

GR Schoch merkte an, dass der Fertigstellungszeitpunkt nicht 
vermerkt sei. Bgm. Hemmerich teilte mit, dass damit Ende 2024 
zu rechnen sei.

Anzeigen
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10.1	 Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Neubau eines
	 Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen auf
	 Fl.Nr. 625/7, Lindflurer Weg 28, Gmkg. Fuchsstadt
Mitteilung:
Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 09.03.2023 beinhaltete den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit zwei Stellplätzen auf dem Grundstück Fl.Nr. 625/7, Lind-
flurer Weg 28, Gmkg. Fuchsstadt.
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Heppental“.
Die erforderlichen 2 Stellplätze wurden nachgewiesen und die 
Festsetzungen des Bebauungsplans Heppental werden einge-
halten.
Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss.
Ihnen wurde mitgeteilt, dass die Bauherren selbst dafür verant-
wortlich sind, dass die Voraussetzungen des Genehmigungs-
freistellungsverfahrens vorliegen; sie tragen das Risiko für die 
formelle und materielle Rechtmäßigkeit des Vorhabens.

10.2	 Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Nutzungsände-
	 rung im DG des best. Trockenbodens und Abstellraum
	 zur Wohnraumerweiterung der Wohneinheit 2 sowie
	 in diesem Zuge der Neubau einer Dachgaube,
	 Fl.Nr. 165/1, Ringstr. 29, Gmkg Uengershausen
Mitteilung:
Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
beinhaltete die „Nutzungsänderung im Dachgeschoss des beste-
henden Trockenbodens und Abstellraum zur Wohnraumerweite-
rung der Wohneinheit 2 sowie in diesem Zuge der Neubau einer 
Dachgaube gem. Art. 58 Abs. 2 BayBO“
Das Vorhaben ist dem Innenbereich (§34 BauGB) zuzuordnen 
und liegt auf Fl.Nr. 165/1, Ringstr. 29, Gmkg. Uengershausen.
Die Voraussetzungen des Art. 58 Abs. 2 BayBO wurden mit der 
Nutzungsänderung sowie den Neubau der Dachgaube erfüllt.

Aufgrund dessen wurden dem Bauherren mitgeteilt, das für das 
Vorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt werden 
muss.

Der Bauherr ist dafür verantwortlich, dass die Voraussetzungen 
des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vorliegen; sie tragen 
das Risiko für die formelle und materielle Rechtmäßigkeit des 
Vorhabens.

10.3	 Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Neubau eines 
	 Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen auf
	 Fl.Nr. 625/15, Lindflurer Weg 27,
	 Gemarkung Fuchsstadt

Mitteilung:

Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 02.03.2023 beinhaltete den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit zwei Stellplätzen auf dem Grundstück Fl. Nr. 625/15, 
Lindflurer Weg 27, Gemarkung Fuchsstadt.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Heppental“.

Die erforderlichen 2 Stellplätze wurden nachgewiesen und die 
Festsetzungen des Bebauungsplans Heppental werden einge-
halten.

Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss.

Ihnen wurde mitgeteilt, dass die Bauherren selbst dafür verant-
wortlich sind, dass die Voraussetzungen des Genehmigungs-
freistellungsverfahrens vorliegen; sie tragen das Risiko für die 
formelle und materielle Rechtmäßigkeit des Vorhabens.

10.4	 Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Neubau eines
	 Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen auf
	 Fl.Nr. 622/9, Lindflurer Weg 10, Gemarkung Fuchsstadt

Mitteilung:

Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 07.03.2023 beinhaltete den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit zwei Stellplätzen auf dem Grundstück Fl.Nr. 625/9, Lind-
flurer Weg 10, Gemarkung Fuchsstadt.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Heppental“.

Die erforderlichen 2 Stellplätze wurden nachgewiesen und die 
Festsetzungen des Bebauungsplans Heppental werden einge-
halten.

Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss.

Ihnen wurde mitgeteilt, dass die Bauherren selbst dafür verant-
wortlich sind, dass die Voraussetzungen des Genehmigungs-
freistellungsverfahrens vorliegen; sie tragen das Risiko für die 
formelle und materielle Rechtmäßigkeit des Vorhabens.

11.	 Ferienspielplatz des Marktes Reichenberg im Jahr 2023
	 a) Leitung und Betreuung b) Festlegung der Entschädi-	
	 gung für die Helfer (HHSt 0.4602.4160) c) Teilnehmer-
	 gebühren

11.1  Leitung und Betreuung

Der Gemeinderat des Marktes Reichenberg übertrug die Leitung 
und Betreuung des FSP 2023 an Herrn Richard Aufhauser. Der 
FSP wird vom 31.07.23 bis zum 19.08.23 stattfinden. Für das 
Ferienangebot wird pro Hütte eine Betreuungskraft eingestellt. 
Als Co-Leitung wurde Frau Selina Leidig benannt.

11.2  Festlegung der Entschädigung für die Helfer

Der Gemeinderat stimmte den Aufwandsentschädigungen wie 
folgt zu:

Anzeige
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Die Helfer*innen beim FSP 2023 erhalten als Aufwandsentschä-
digung 12,– €/Stunde. Die Co-Leitung erhält 14,– €/Stunde. Pro 
Nacht erhalten die Betreuer*innen 50 € pauschal. Die minderjäh-
rigen Co-Betreuer*innen erhalten als Dank eine kleine Aufmerk-
samkeit.

11.3  Teilnehmergebühren
Der Gemeinderat stimmte den Teilnehmergebühren wie folgt zu:

Kinder aus dem Markt Reichenberg
Ab 8:00 Uhr: 20,– €/Woche
Ab 9:00 Uhr: 18,– €/Woche

Kinder außerhalb vom Markt Reichenberg
Ab 8:00 Uhr: 25,– €/Woche
Ab 9:00 Uhr: 22,– €/Woche

12.1 	Beschaffung eines feuerfesten Aktenschranks für die 
	 Gemeindekasse

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag der Gemeindekasse auf 
die Beschaffung eines feuerfesten Aktenschrankes zur Kenntnis. 
Die Bestellung erfolgte über Tresor-Discount auf der Grund-
lage vom 07.03.2023 i. H. v. 1.352,38 € (inkl. MwSt.) (HHSt. 
1.0331.9350).

12.2	 Zuschuss für das Begradigen und Auffüllen der Reit-
	 halle und des Außenreitplatzes für den
	 Reitclub Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag des Reitclub Reichen-
berg auf Gewährung eines Zuschusses für das Begradigen und 
Auffüllen der Reithalle und Begradigung des Außenreitplatzes 
zur Kenntnis und beschloss mit 9:7 Stimmen – ohne Anerken-
nung einer Rechtspflicht – die Gewährung des Zuschusses i. H. 
v. 285,30 € (5 % der Gesamtkosten).

12.3 	Erstellung einer neuen barrierefreien Homepage für
	 den Markt Reichenberg; Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm das Angebot zur Erstellung einer 
neuen spezifizierten Homepage mit laufender Aktualisierung, 
Pflege und Veröffentlichung zu Kenntnis und beschloss die An-
nahme des Angebotes der Firma Cosmema GmbH mit der Ange-
botsnummer AG0165 vom 13.04.2023 i.H.v. € 10.710,00 (brutto).

Der Marktgemeinderat beauftragte den ersten Bürgermeister 
oder die zweite Bürgermeisterin zur Unterzeichnung des Vertra-
ges.

Die Marktgemeindeverwaltung wurde beauftragt, die erforderli-
chen Mittel im Haushalt des Marktes Reichenberg für das Haus-
haltsjahr 2023 auf der HHSt. 0.0600.6322 bereitzustellen.

Der Marktgemeinderat beauftragte die Marktgemeindeverwal-
tung, den bestehenden Vertrag mit der Firma DigiPublica/econix 
zu kündigen.

13.  Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GRin Morell wies darauf hin, dass ab dem Jahr 2024 die neue 
Busquerverbindung Fuchsstadt – Höchberg (Linie 903) in Betrieb 
genommen wird.

GR Hartmann teilte dem Gremium mit, dass die SPD-Fraktion 
die Posten in den jeweiligen Ausschüssen nach dem Ausschei-
den von GRin Wolf/Nachrücken von GR Dietrich (teilweise) neu 
besetzt habe:
Rechnungsprüfungsausschuss:
GR Pulzer (Vertretung GR Dietrich)
Bau- und Umweltausschuss:
GR Hartmann (Vertretung GRin Morell, GR Dietrich, GR Pulzer)
Haupt- und Finanzausschuss:
GRin Morell (Vertretung GR Dietrich, GR Hartmann, GR Pulzer)

Anzeige
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Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Senioren
N.N.

Umwelt
N.N.

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Laurin Pfeuffer
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Leitung Technisches Bauamt
N.N.

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Wichtiger Hinweis aus dem Bürgerbüro
In der letzten Juni-Woche (vom 26. bis 30.06.2023) ist das 
Bürgerbüro personalbedingt nur zeitweise besetzt.

Bitte vereinbaren Sie Termine für z.B. die Beantragung eines 
Ausweisdokumentes, die Ausstellung von Kinderreisepäs-
sen, etc. vorab für die Woche vom 19. bis 23.06.2023 bzw. 
wieder in der ersten Juli-Woche.

Im direkten Kontakt mit den Reichenberger Bürgerinnen und 
Bürgern ist uns eine klare Kommunikation wichtig, um mög-
liche Missverständnisse zu vermeiden und sicherzustellen, 
dass niemand vor verschlossenen Türen steht.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.    Ihr Bürgerbüro-Team

Bürgerbüro zeitweise nicht besetzt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie darüber informieren, dass das Bürgerbüro auf-
grund von Urlaub und Krankheit zeitweise nicht besetzt sein wird. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, falls es dadurch zu Verzögerungen 
in der Bearbeitung Ihrer Anfragen oder Anliegen kommen sollte.
Wir tun unser Bestes, um sicherzustellen, dass alle Anliegen so 
schnell wie möglich bearbeitet werden. Wir bitten Sie jedoch, uns 
etwas mehr Zeit zu geben, um auf Ihre Anfragen zu reagieren.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.           Ihr Bürgerbüro-Team

Hinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

das Team des Bürgerbüros bittet urlaubs- und krankheitsbedingt 
darum, dringend vorab einen Termin mit uns zu vereinbaren. 
Durch die Vereinbarung eines Termins können wir sicherstellen, 
dass wir genügend Zeit für Sie einplanen und Ihnen die bestmög-
liche Betreuung bieten können. Wir möchten sicherstellen, dass 
Sie eine gute Erfahrung bei uns haben und dass wir Sie so gut 
wie möglich unterstützen können.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und die telefonische Termin-
vereinbarung unter der Rufnummer 0931/60061-10.

Ihr Bürgerbüro-Team
Anzeige
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Rathaus und Bauhof am 5. Juli 2023
geschlossen
Das Rathaus und der Bauhof des Marktes Reichenberg blei-
ben am Mittwoch, den 5. Juli 2023 aufgrund eines Betriebs-
ausflugs geschlossen.

In Notfällen (Wasserrohrbruch etc.) ist der Bereitschfafts-
dienst unter der Telefonnummer 0151-19532063 erreichbar.

Sitzungspause im August 2023
bei Bauanträgen etc. beachten
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

im August 2023 ist Sitzungspause. Bitte beachten Sie dies 
bei dringenden Anträgen, die vom Marktgemeinderat be-
schlossen werden müssen.

Für die Marktgemeinderatssitzung am 25.07.2023 müssen 
die Anträge vollständig bis spätestens 05.07.2023 beim 
Markt Reichenberg abgeben werden.

Die darauffolgende Marktgemeinderatssitzung findet am 
19.09.2023 statt.

Die Gemeindekasse informiert  
Am 15.06.2023 ist der 1. Abschlag 2023 Wasserverbrauchs-, 
Kanalbenutzungs- und Niederschlagswassergebühren zur 
Zahlung fällig.

Mit der Abrechnung 2022 für die Wasserverbrauchs-, Kanalbe-
nutzungs- und Niederschlagswassergebühren zu Beginn des 
Jahres, wurden auch die Vorauszahlungen für das gesamte Ka-
lenderjahr 2023 festgesetzt. Damit ist der 1. Abschlag 2023 am 
15.06.2023 zur Zahlung fällig. Auf Ihrem Bescheid ist auch an-
gegeben, ob die Beträge abgebucht werden, oder ob Sie diese 
überweisen müssen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz-
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter ist jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 

Einladung zum Bürgerstammtisch
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus dem Markt 
Reichenberg,

ich darf Sie recht herzlich zum Bürgerstammtisch ein-
laden. An diesem Abend haben Sie wieder die Mög-
lichkeit, sich über aktuelle Themen zu informieren und 
eigene Anregungen und Fragen zu äußern. In zwanglo-
ser Runde können Sie mit mir und den Mitgliedern des 
Marktgemeinderates über die aktuellen Angelegenhei-
ten in Ihrem Ortsteil sprechen. Ziel ist es, einen Platz zu 
schaffen, für die Themen, die Sie in Ihrem alltäglichen 
Leben in unserer Marktgemeinde beschäftigen.
 
Ich freue mich auf viele interessante Gespräche und 
lade Sie ein, an unserer Runde teilzuhaben.

Stefan Hemmerich
1. Bürgermeister

Alle Termine jeweils ab 19:00 Uhr:

Lindflur	 04.07.2023	 Bürgerhaus

Fuchsstadt	 06.07.2023	 Sportheim

Reichenberg	 10.07.2023	 Schützenhaus

Uengershausen	 11.07.2023	 Gaststätte der
			   Mehrzweckhalle

Albertshausen	 12.07.2023	 Feuerwehrhaus
			   Schulungsraum

Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per Mail an 
gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Schicken Sie uns Ihre schönsten Fotos  
Die Homepage des Marktes Reichenberg soll künftig regelmäßig 
mit aktuellen Fotos, welche sich auf unsere fünf Ortsteile (Orts- 
oder Naturansichten) beziehen, versehen werden. Sollten Sie 
tolle Aufnahmen im Querformat haben, dürfen Sie uns diese ger-
ne per E-Mail im JPG-Format zukommen lassen. Die Marktge-
meindeverwaltung entscheidet, welches Foto jeweils veröffent-
licht wird. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme! Bitte senden 
Sie Ihre Fotos an folgende E-Mail-Adresse: ulrike.wagner@rei-
chenberg.bayern.de.

Hinweis: Mit der Übersendung von Bildern an die o.g. E-Mail-
Adresse stimmen Sie automatisch der Veröffentlichung zu.

Erntezeit – bitte nehmen Sie Rücksicht auf
landwirtschaftliche Fahrzeuge
Um die Erntearbeiten nicht zu behindern, bitten wir die Anlieger 
der Hauptzufahrten zu den Felden, ihre Fahrzeuge so abzu-
stellen, dass die breiten landwirtschaftlichen Erntegeräte ohne 
Schwierigkeiten vorbeikommen. In diesem Zusammenhang bit-
ten wir dringend auch alle Hunde-Spaziergänger, ihre Autos so 
zu parken, dass es zu keinen Behinderungen kommt.

Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme!

Anzeige
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Neues von den
Jungs vom Bau
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich sage „Dankeschön“ für sechseinhalb Jahre, in denen Sie mit 
mir und dem gesamten „Jungs vom Bau-Team“ in gutem, ehr-
lichem Austausch und Dialog standen. Es waren mehrheitlich 
zielführende, wertschätzende und konstruktive Gespräche und 
Lösungsansätze, um gemeinsam unsere Marktgemeinde attrak-
tiv und lebenswert zu gestalten und zu unterhalten.

Geben Sie meinem Nachfolger, Herrn Lukas Dürr, bitte genau so 
viel „support“ für die nächste Zeit mit auf den Weg, wie ich durch 
Sie erfahren durfte, um weiterhin eine für uns alle lebenswerte 
Marktgemeinde zu gestalten.

Endlich ist der Sommer angekommen und die Abkühlung brin-
genden Wasserstellen, wie Schwimmbad und Kneippanlage la-
den zum aktiv sein ein, bzw. bieten die nötige Erholung nach 
einem ereignisreichen Tag.

Gott sei Dank konnte trotz einiger Herausforderungen unser 
Kleinod des Badevergnügens mit etwas Verspätung doch noch 
in den Pfingstferien geöffnet werden. Danke nochmals an die 
kompetente, unkomplizierte, anerkennenswerte Unterstützung  
von allen ehrenamtlich engagierten Helfern rund um den-
Schwimmbad-Förderverein Albertshausen, die viele Stunden in 
ein frisches, modernes Erscheinungsbild des Freibades gesteckt 
haben. Überzeugen Sie sich doch einfach selbst und genießen 
ein bisschen Kurzweil am kühlen Nass.

Wenn dieses Blättle erscheint beginnt auch allmählich die 
Haupterntesaison und so bitten wir Sie, alle frei nach dem Motto: 
„Rücksicht macht Wege breit“, gegenseitig aufeinander zu ach-
ten.

Auf Feld- und Wirtschafts-
wegen treffen Landwirte und 
Verbraucher des Öfteren auf-
einander. Nicht selten kommt 
es dabei zu beiderseitigem 
Unverständnis. Vielen Men-
schen ist nicht bewusst, dass 
die Wirtschaftswege für land-
wirtschaftliche Arbeiten ge-
baut wurden. Allerdings steigt der Freizeitdruck auf diesen We-
gen beträchtlich und so kommt es immer wieder zu brenzligen 
Situationen. Feld- und Wirtschaftswege werden gerne von Ver-
brauchern zum Spazierengehen und Erholen genutzt. Grund-
sätzlich kein Problem! Viele Landwirte berichten jedoch davon, 
dass sich Spaziergänger und Fahrradfahrer beschweren, wenn 
man ihnen auf dem Traktor entgegenkommt. Der Landwirt be-
nötigt diese Wege jedoch für seine tägliche Arbeit und muss sie 
natürlich auch mit Maschinen befahren, um zu seinen Feldern 
zu gelangen. Ein Ausweichen ist nicht immer möglich, denn die 
Ränder der Feldwege sind nicht für das Gewicht der Traktoren 
ausgelegt und könnten Schaden nehmen. Darum ist es umso 

wichtiger, aufeinander Rücksicht zu nehmen und für den jeweils 
anderen Verständnis zu zeigen. Deshalb empfehlen wir Radfah-
rern und Spaziergängern inständig, auf den Grünstreifen oder 
an den Wegesrand zu treten, wenn ein Landwirt mit seinem brei-
ten Fahrzeug vorbeifahren möchte. Ansonsten ist ein Passieren 
nach der Straßenverkehrsordnung nicht möglich. Diese schreibt 
einen Abstand von zwei Metern beim Überholen vor. Hier ist es 
besonders wichtig, gegenseitig Rücksicht aufeinander zu neh-
men. Die Landwirte werden Ihnen dieses kooperative Verhalten 
mit Wertschätzung danken.

Was unser Team momentan 
hauptsächlich sonst noch 
am Laufen hält:

– Diverse wassergebunde-
ne Wegstrecken in unserem 
Gemarkungsgebiet werden 
in Kooperation mit zwei Lohn-
unternehmen bedarfsgerecht 
nachgeschottert und mit ei-
nem Wegehobel neu profi-
liert und verdichtet, um den 
Verschleiß gering und eine 
vernünftige Standfestigkeit 
weiterhin zu erhalten.

–  Rückbau der Wolffskeelhalle bzw. der Umzug der Mittagsbe-
treuung und des JUZ in eine Containerlösung, welche wir gerade 
aufbauen und bezugsfertig herstellen.

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt befristet für eine Mutterschutz-/Elternzeitvertretung eine/einen

				    Sozialpädagogen/in (m/w/d)
für die Sachgebietsleitung der Gemeindejugendarbeit.
Die vollständige Stellenausschreibung sowie weitere Informationen erhalten Sie
unter www.markt-reichenberg.de sowie bei Herrn Kehr
(Tel. 0931-6006151).

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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–  Diverse aufgelassene Grabstellen in den Friedhöfen werden 
zu pflegeextensiven, dem Klimawandel angepassten artenrei-
chen Pflanzbeeten umgebaut, da sich das bei der Friedhofsre-
novierung angedachte Konzept bewährt hat.

Mit sommerlichen Grüßen!

Tschau, die Jungs vom Bau
Bernd Fleischmann, Lukas Dürr und Team

Zurückschneiden von Bäumen und
Sträuchern entlang von öffentlichen Straßen 
und Wegen: Freihalten des Lichtraumprofils
Das üppige Wachstum von Bäumen, Sträuchern und Kletterge-
wächsen in den zurückliegenden Monaten hat dazu geführt, dass 
diese an vielen Stellen über die Grundstücksgrenze hinaus in 
den öffentlichen Straßen- und Wegeraum hinausragen. Sicher 
sollte man hier nicht kleinlich sein, aber es geht natürlich nicht, 
dass durch überhängende Zweige und Äste Gehsteige (Wohn-
wege) nur noch eingeschränkt benutzt werden können oder an 
einzelnen Stellen ganz überwuchert sind. 

Dies ist nicht nur eine Belästigung für die Fußgänger, sondern 
kann ernstzunehmende Gefahren heraufbeschwören, wenn 
Fußgänger auf die befahrene Straße ausweichen müssen.  Vor 
allen Dingen ältere Menschen, Kinder oder Mütter mit Kinderwa-
gen müssen sich unfreiwillig Gefahren aussetzen. Denken Sie 
auch daran, dass in schmalen Straßen noch das Müllauto mit 
seinem hohen Aufbau durchkommen soll. Für evtl. hierdurch 
auftretende Schäden haftet der Grundstückseigentümer.

Ganzjährig müssen
folgende lichte Räu-
me frei bleiben:
–	 4,50 m über der
	 gesamten Fahr-
	 bahn
–	 2,50 m über
	 Rad- und Geh-
	 wegen

Daneben dürfen auch Verkehrszeichen nicht verdeckt werden. 
Die Anpflanzungen sind so zurückzuschneiden, dass das Ver-
kehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern stets rechtzeitig 
wahrgenommen werden kann.

Straßenlaternen sind oft durch Äste und Blätter aus Privat-
grundstücken derart eingewachsen, dass deren Leuchtkraft be-
einträchtigt ist. Auch hier gilt, dass die Baumäste so zurückzu-
schneiden sind, dass die Straßenlaterne in ihrer Funktion nicht 
beeinträchtigt ist. Zur Vermeidung von Schadenersatzansprü-
chen sind die Grundstückseigentümer verpflichtet, die störenden 
Anpflanzungen zurückzu-schneiden.

Wahlhelfer/innen gesucht
Die Landtags- und Bezirkswahl findet am Sonntag, den 08. 
Oktober 2023 statt. 

Zur Durchführung und Ergebnisermittlung dieser Wahl benötigt 
der Markt Reichenberg für seine sechs Wahllokale und drei Brief-
wahllokale zahlreiche Helferinnen und Helfer.

Wir wenden uns deshalb an alle Bürgerinnen und Bürger mit der 
Bitte, sich für dieses Ehrenamt zur Verfügung zu stellen.

Um als Wahlhelfer tätig sein zu können, müssen Sie bei der 
jeweiligen Wahl stimmberechtigt sein. Für die Ausübung sind 
keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. Es erwartet Sie eine inte-
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ressante Aufgabe, die auch mit einer Aufwandsentschädigung 
honoriert wird.

Am Wahltag ist Teamwork gefragt. Die Wahlzeit dauert von 8:00 
bis 18:00 Uhr. Da der Wahlvorstand grundsätzlich groß genug 
sein soll, um eine Vormittags- und Nachmittagsschicht zu bilden, 
werden Sie nicht den ganzen Tag im Wahllokal verbringen müs-
sen. Erst zur Stimmauszählung ab 18:00 Uhr muss das gesamte 
Team wieder vollzählig sein.

Die Helfer/innen für die Briefwahllokale treffen sich i.d.R. erst ge-
gen Abend.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich bitte beim Markt Reichenberg, Kirchgasse 
5, 97234 Reichenberg, Herrn Kehr, Tel.: 0931/60061-51 oder per 
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de

Ferienpass Landkreis Würzburg 2023
Gültigkeit:	 Freitag, 28. Juli bis einschließlich Montag,
			   11. September 2023
Kosten:		  0 bis einschließlich 5 Jahre: 3,00 €,
			   Ab 6 Jahre: 6,00 €
Verantwortlich:	 Amt für Jugend und Familie Würzburg /
			   Kommunale Jugendarbeit

Der Ferienpass 2023 hat wieder viel im Gepäck!

Der Ferienpass hat in diesem Jahr wieder viel Tolles zu bieten! 
Wie im letzten Jahr gibt es auch dieses Jahr für Kinder und Ju-
gendliche, aber auch als Familie, viel Spannendes zu entdecken. 

Was bietet der Ferienpass?
–	 Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und ermäßig-

te Eintritte für zum Beispiel Kletterwaldbesuche, Schwimm-
badeintritte, Freizeitparks, Museen und vieles mehr.

–	 Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie 
zum Beispiel Reitferien, Kreativangebote, Englischkurse, 
Computerkurse und weitere spannende Angebote.

–	 NEU: Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfehlun-
gen, Angebote und Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche & 
Familien

Wer bekommt einen Ferienpass?
–	 Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 0 

bis einschließlich 17 Jahren sowie Kinder und Jugendliche, 
die ihre Ferien im Landkreis Würzburg verbringen.

–	 Mit dem Ferienpass haben ab diesem Jahr zwei erwachsene 
Begleitpersonen die Möglichkeit ein Angebot, bei entspre-
chender Kennzeichnung unter dem Punkt „Kosten“, mit zu 
nutzen.

–	 Der Ferienpass ist nicht übertragbar

–	 ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO vom 25.05.2018) weisen wir darauf hin, dass die bei der 
Ferienpassausgabe erhobenen Daten (Name + Geburtsda-
tum) an die Kommunale Jugendarbeit weitergeleitet werden 
und dort im Rahmen der Aufbewahrungsfristen gespeichert.

Wie und Wo bekommt man einen Ferienpass?

Der Ferienpass ist Ende Juli bei den Gemeinden im Landkreis 
erhältlich.

Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Ferienpass kos-
tenlos ausgegeben werden:
–	 ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass vom 

ersten und zweiten Kind käuflich erworben wurde
–	 Kinder von Arbeitslosengeld II-/Sozialhilfe-Empfängern
–	 Kinder von Asylbewerbern
–	 arbeitslose Jugendliche
–	 Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene mit Behinde-

rung 
–	 Kinder in Pflegefamilien
–	 Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf durch 

den Allgemeinen Sozialdienst 
–	 Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfängern

Der Ferienpass kann ab dem 24. Juli 2023 im Rathaus Reichen-
berg während der Öffnungszeiten erworben werden.

Kontakt: Landratsamt Würzburg
Amt für Jugend und Familie – Kommunale Jugendarbeit
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
Mail: ferienpass@Lra-wue.bayern.de
Kommunale Jugendarbeit, Tel. 0931 8003 5831

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 23.06.2023	 2
Sa.	 24.06.2023	 3
So.	 25.06.2023	 4
Mo.	 26.06.2023	 5
Di.	 27.06.2023	 6
Mi.	 28.06.2023	 7
Do.	 29.06.2023	 8
Fr.	 30.06.2023	 9
Sa.	 01.07.2023	 10
So.	 02.07.2023	 11
Mo.	 03.07.2023	 1
Di.	 04.07.2023	 2
Mi.	 05.07.2023	 3
Do.	 06.07.2023	 4
Fr.	 07.07.2023	 5
Sa.	 08.07.2023	 6

So.	 09.07.2023	 7
Mo.	 10.07.2023	 8
Di.	 11.07.2023	 9
Mi.	 12.07.2023	 10
Do.	 13.07.2023	 11
Fr.	 14.07.2023	 1
Sa.	 15.07.2023	 2
So.	 16.07.2023	 3
Mo.	 17.07.2023	 4
Di.	 18.07.2023	 5
Mi.	 19.07.2023	 6
Do.	 20.07.2023	 7
Fr.	 21.07.2023	 8
Sa.	 22.07.2023	 9
So.	 23.07.2023	 10

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

9

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke	 Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Franken-Apotheke	 Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke	 Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die
Inserenten unseres Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass

es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag		  15:30 – 18:30 Uhr	
		  Dienstag		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Mittwoch		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr	
		  Freitag		  15:30 – 18:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus, Edeka-Spiegel,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 2. Sept. 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg
Die Kita Reichenberg hatte in den letzten Wochen eine Menge 
aufregender Ereignisse zu verzeichnen. Von der traditionellen 
Maibaumaufstellung bis hin zu spannenden Ausflügen und ei-
nem faszinierenden Projekt der Vorschulkinder, gab es für die 
Kleinen jede Menge Spaß und Abenteuer.

Am 30. April war es endlich soweit: Der Maibaum wurde aufge-
stellt und der Frühling gebührend begrüßt. Viele Kinder versam-
melten sich aufgeregt um den geschmückten Baum am Rathaus-
platz. Gemeinsam sangen wir fröhliche Lieder mit Bewegungen 
und Instrumenten. Aber das war noch nicht alles! Jedes Kind be-
kam eine leckere Bratwurst und ein erfrischendes Getränk gratis 
– ein großes Dankeschön an die großzügigen Spender!

Jetzt wird es endlich richtig Sommer! Wir sind ganz oft draußen 
im Garten, kümmern uns um das Hochbeet, plantschen und wer-
keln im Sand. Auch der Wölkchen-Garten ist endlich gut bespiel-
bar. Mit Rutsche, Spielhäuschen, Wippe, Fahrzeugen, Sitzgrup-
pe, Sandmuschel und Baggern macht das Spielen im Garten nun 
richtig viel Spaß. Vielen Dank an dieser Stelle dem Elternbeirat 
für die Kinder-Bauhelme, und Familie Ballin für das Aufbauen der 
Spielgeräte.

Ein weiteres Highlight war der Ausflug der Vorschulkinder in den 
Wildpark „Bad Mergentheim“ am 5. Mai.2023. Mit strahlenden 
Augen und viel Vorfreude machten sich die kleinen Abenteurer 
mit dem Zug auf den Weg. Dort angekommen, konnten sie Tiere 
hautnah erleben und spannende Geschichten über ihre Lebens-
räume erfahren. Es war ein unvergesslicher Tag voller Spaß und 
neuer Erkenntnisse.

Unser Familienfestmit dem Thema „Wir gehören zusammen“ im 
Mai war ein voller Erfolg. Im Gottesdienst am Vormittag ging es 
um den Regenbogenfisch, welcher stolz auf seine bunten Schup-
pen ist und eifersüchtig über sie wacht. Erst nachdem sich die an-
deren Fische von ihm abgewandt haben merkt er, wie einsam ihn 
sein Verhalten macht und fängt an, eine Schuppen mit anderen 
zu teilen. Nach der Geschichte durfte jede Familie ihren eignen 
Regenbogenfisch basteln, welche dann im Festzelt ausgestellt 
wurden. Am Nachmittag gab es Spielstationen für die Kinder, wie 
Kinderschminken, Goldgraben im Sand, Fruitloops-Ketten und 
Schüttelflaschen basteln, Dinos ausklopfen und Fische angeln. 
Außerdem gab es zwei Überraschungen vom Elternbeirat, eine 
Hüpfburg und eine Zaubervorstellung. Auch für das leibliche 
Wohl wurde bestens gesorgt.

Auch die Vorschulkinder hatten ein aufregendes Projekt zum The-
ma „Ammoniten“. Gemeinsam erforschten sie die faszinierenden 
fossilen Überreste und lernten viel über diese uralten Lebewe-
sen. Als krönenden Abschluss besuchten sie einen Steinbruch 
in Kirchheim, wo sie live erleben konnten, wie Steine abgebaut 
werden und welche Geheimnisse sich in ihnen verbergen. Die 
Kinder waren begeistert und konnten ihr Wissen aus dem Projekt 
nun mit eigenen Augen bestaunen.

Auch in diesem Jahr besuchte uns die EDEKA Stiftung. Zusam-
men mit den Kindern bepflanzen sie unsere Hochbeete in unse-
ren Schrebergarten.

Gemeinsam mit zahlreichen Helfern des Obst- und Gartenbau-
verein, haben einige der Kindergartenkinder, aber auch der gro-
ßen Krippenkinder Sonnenblumen gesät. Diese dürften sie mit 
nach Hause nehmen.

Im Garten der Kindergartenkinder gibt es nun auch eine Werk-
statt im Gartenhaus. Bisher war diese im Keller untergebracht 
und nun nach dem Umzug bestimmt wieder mehr von den Kin-
dern genutzt. Außerdem soll eine eigene umzäunte Spielecke für 
Experimente, Bauen und Spielen entstehen.

Am 12.06.2023 besuchte uns das Müllauto der Stadt Würzburg 
und Team Orange klärte uns über die Mülltrennung auf. Zudem 
konnten die Vorschul- und mittleren Kinder dieses etwas genauer 
unter die Lupe nehmen. Jedes Kind durfte sich auch einmal in 
das Müllauto setzten.

Wie immer im Sommer dürfen die großen Krippenkinder nun re-
gelmäßig den Kindergarten besuchen. Langsam wachsen sie in 
das Kindergartengeschehen hinein und können dort gut fußfas-
sen.

Anzeige



22

ohne Erlaubnis des Besitzers füttern dürften. Alle versprachen 
das. Denn Pferde haben einen sehr empfindlichen Magen und 
können durch unkontrolliertes Essen sehr krank werden. Es war 
großartig und ein so liebes Pferd! Und jeder kam auf seine Kos-
ten.

Nun wollten wir aber langsam los in den Wald. Doch die Überra-
schungen nahmen kein Ende. Zum Abschluss bekamen wir so-
gar die Möglichkeit, so wir leise wären, den Pferdestall mit allen 
Geschehnissen anzuschauen. Voller Freude und auch Leiden-
schaft erklärten die Tierpfleger, was sie und warum sie etwas 
machten. Sie misteten die Ställe aus, gingen sehr einfühlsam mit 
den Pferden um und beantworteten uns geduldig jede Frage. Ein 
wundervolles Erlebnis!

Wir sind ist stolz auf seine aufgeschlossenen und wissbegierigen 
Kinder, die mit Freude an all den Aktivitäten teilgenommen ha-
ben. Dank des Engagements und der Unterstützung des Kinder-
gartenteams, der Helfern und großzügigen Spender konnte eine 
unvergessliche Zeit voller Lernen und Spaß geschaffen werden.
Wir freuen uns schon auf die kommenden Abenteuer und sind 
gespannt!

Einen schönen Sommer wünscht das Team der evang. Kita Rei-
chenberg 

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Interessantes aus der Kita Lindflur
Wie schön waren doch unsere Wald- und Wiesentage!

An einem wunderschönen Frühlingstag, die Sonne schien und 
der Raureif lag noch auf den Gräsern, da starteten wir mit 33 
Kindern aus der Kita Lindflur in drei Tage Abenteuer und Freispiel 
in der Natur.

Der erste Tag begann gemächlich zur Einstimmung auf die kom-
menden zwei Waldtage mit einem Ausflug zum Freizeitgelände 
in Lindflur. Die Maxis und Mittelmaxis des Kindergartens trafen 
sich an diesem Montagmorgen in unserem lichtdurchfluteten 
Eingangsbereich und warteten gespannt auf die Dinge, die da 
kommen sollten. Die Rucksäcke der Kinder waren bereits von 
Mamas und Papas gepackt, die Erzieherinnen der Kita überprüf-
ten noch ihre wohlbedachte Ausrüstung und dann ging es los mit 
dem Bollerwagen zur Buckelrutsche. Dort fröhlich angekommen, 
besprachen wir zuerst die Regeln, die vielen Kindern ja bereits 
bekannt waren. Ein wunderschöner warmer Vormittag mit Ent-
deckungstour auf Geheimpfaden, Hinuntersausen von der bu-
ckeligen Rutsche und Pflanzen- und Blumenbestimmung verging 
schnell und eh wir uns versahen, war die Zeit um und wir bega-
ben uns auf den Rückweg.

Am zweiten Tag begann unsere Reise schon etwas früher. Um 
8.20 Uhr, nachdem die anderen Kindergartenkinder ausgestie-
gen waren, fuhr uns der Bus mit Kindern und Erzieherinnen nach 
Reichenberg zur Tierklinik. Denn dort warteten schon zwei weite-
re Erzieherinnen auf die Busmitfahrer*innen. Die ganze Gruppe 
durfte nun in Richtung Wald laufen.

Gleich zu Beginn fing es an, sehr zu regnen. Das machte aber 
gar nichts, denn wir hatten die Erlaubnis, in der Scheune am 
Reitstall bei Regen einen Unterschlupf zu nutzen. Kurzum stimm-
ten die Kinder ab und entschieden sich für ein Frühstück in der 
nach Stroh duftenden Halle.

Als wir feststellten, dass der Regen aufhörte, wollten wir zum 
Waldstück laufen, da bekamen wir noch Besuch von einer Kita 
Mama, die ihr freundliches Pferd zu uns führte und alle Kinder, 
die mochten, durften es streicheln. Danach bekamen die Kin-
der sogar die Möglichkeit, das Pferd zu füttern. Sie erklärte uns, 
dass es zu jeder Zeit sehr wichtig sei, dass wir niemals ein Pferd 
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Danach machten wir uns tatsächlich auf den Weg in den Wald. 
Wir kamen an eine flache und gut einsehbare Stelle an, an der 
wir eine Plane ausbreiteten und alle Kinder legten darauf ihre 
gefüllten Rucksäcke. Nachdem wir alle Regeln besprochen hat-
ten, dauerte es nicht lang und die Kinder fingen an, die Abhänge 
hinunterzurutschen, Schnecken und Pilze zu suchen, zu finden, 
zu beschreiben und mithilfe von Büchern zu bestimmen. Wer 
zwischendurch essen wollte, wusch sich mit Wasser und Heiler-
de die Hände und konnte eine kleine Mahlzeit zu sich nehmen. 
Es war ein abenteuerlicher Vormittag und nach geraumer Zeit 
verließen wir den Wald und liefen zur Tierklinik zurück. Von dort 
wurden die Kinder von Eltern, Omas, Opas, Uromas oder Be-
kannten wieder abgeholt und wir fuhren entweder zurück in die 
Kita oder heim.

Alle freuten sich auf den letzten Tag im Wald.

Am dritten und leider letzten Tag verbrachten wir unsere Zeit von 
Anfang an im Wald. Aber nicht, dass wir schnell dort gewesen 
wären. Wir trafen uns wieder alle an der Tierklinik und liefen los. 
Vorbei an der Tierklinik und den Pferdeställen und Hallen, bis 
wir kurz vor dem Wald das erste Mal stoppten. Wir sammelten 
einige Blätter von Bäumen, lernten das Ahornblatt mit seinen 
Früchten kennen und einige Kinder wurden zu kleinen Nashör-
nern, indem sie sich die Früchte des Ahornblattes auf die Nasen 
klebten. Weiter erkannten wir das Eichenblatt, welches es in vie-
len verschiedenen Arten und Formen gibt, und das Buchenblatt. 
Aber das war noch nicht alles. Während wir weiterliefen, fanden 
wir etwas ganz Merkwürdiges. Blätter, an denen rote Blasen 
hingen. Und wir wussten nicht wirklich, was das war. Wir fan-
den es aber mit einem Bestimmungsbuch später heraus. Uns 
begegnete die Goldnessel, der Aaronstab in unterschiedlichen 
Stadien, Schnecken und leere Schneckenhäuser, der Waldstor-
chenschnabel und unzählig viele interessante Blumen, Pflanzen, 
Tiere und Bäume. An unserem Platz angekommen, waren alle 
Kinder schon sehr unruhig, denn sie wollten dieses vielfältige 
Spielgebiet wieder belagern und bespielen. Frei nach Lust und 
Laune rutschen, klettern, steigen, experimentieren, graben und 
buddeln.

Viele interessante Augenblicke und Momente, eigenes Freispiel 
mit viel Fantasie auf der Wiese und im Wald machten die Tage 
zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Freispiel, Fantasie und Kreativität regen die ganzheitliche Ent-
wicklung an. In der Natur ist das noch viel intensiver, denn die 
Kinder spielen und entdecken dort ohne Spielmaterial ihr Spiel 
und funktionieren Stöcke zu Gitarren um, Holzrinde zu Hammer 
und Meißel und abgebrochene Holzstämme zu Wippen. Sich 
frei entfalten, eigen Ideen entwerfen, selbstwirksam werden und 
entscheiden, mit anderen Kindern kooperieren und sich abspre-
chen, das ist eine Bereicherung und stärkt jedes Kind. Aber dies 
können Kinder nicht nur im Wald erleben. Das erleben sie auch 
in der Kita, obwohl es dort Spielmaterial gibt. :-)

Sonnige Grüße                                           Ihr Kita-Team Lindflur

Anfang Mai besuchten uns zwei zweite Klassen aus der Grund-
schule Reichenberg in unserem schönen Waldkindergarten 
Schlupfwinkel.
Bei ausgelassener und fröhlicher Stimmung und bestem Wetter 
erkundeten alle Kinder den Waldplatz, bastelten tolle Sachen, 
und ließen sich Kresse und Schnittlauchbrote schmecken. Ein 
sehr tolles Event, was wir definitiv wieder wiederholen werden.  
Zur Freude aller kam unser Imker Peter vorbei und gab uns noch 
einen kleinen Einblick in die Bienenkunde.
Ansonsten genossen wir die Ferien. Bei leckeren Hollerküchlein, 
frischen, gesunden Limonaden, und anderen Leckereien ließen 
wir es uns in den Ferien so richtig gut gehen. Wir erkundeten 
den Walderlebnispfad und den nahen Wald. Ein besonderes 
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Schulkindbetreuung
Schülermittagsbetreuung
(bis 14:00 Uhr)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach
Tel. 0151-19532069 
Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Mittagsbetreuung
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 16:15 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Moritz
Tel. 0151-19532080
Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

JUZ for Kids
Das JUZ for Kids ist ein
Angebot der Jugendarbeit
Markt Reichenberg für alle Kinder ab 6 Jahren und findet im Ju-
gendzentrum Reichenberg statt.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Das Angebot ist kostenfrei.

Aktuelle Termine
Die aktuellen JUZ for Kids Termine erfahren Sie im Moment re-
gelmäßig in unserem Newsletter.
In den Sommerferien hat das JUZ for Kids Sommerpause. Nach 
den Ferien geht es dann im September wieder weiter!

Highlight war es unseren Honig zu schleudern. Diesen leckeren 
frischen Honig gibt es dann bei unserem zehnjährigen Waldjubi-
läum. Hierzu möchten wir euch herzlich einladen. Am 2. Juli ist es 
soweit. Von 14–18 Uhr begrüßen wir euch bei kühlen Getränken 
und mit einem bunten Buffett an unserem Waldplatz! Viele tolle 
Aktivitäten für die Kinder gibt es sowieso. Wir freuen uns auf 
euch!!

Neues aus der Grundschule
Sonnenblumenaktion des OGV Reichenberg

Am 16. Mai besuchten uns einige Mitglieder des Obst- und Gar-
tenbauvereins Reichenberg. Im Gepäck hatten sie eine große 
Menge Erde, Blumentöpfe und Sonnenblumensamen. Jedes 
Kind durfte sich ein Töpfchen befüllen und zusammen mit einer 
Pflegeanleitung mit nach Hause nehmen. An den vielen schönen 
Sonnenblumen, die auf diese Weise entstehen werden, können 
sich in den nächsten Monaten nicht nur wir Menschen erfreuen, 
sondern auch die Vögel und Insekten.

Herzlichen Dank an den OGV für diese gelungene Aktion!

das Team der Grundschule

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
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Jugendzentren
Die Jugendzentren in Reichenberg und Uengershausen haben 
geöffnet!

Näheres hierzu erfährst du in unseren Whats App Gruppen. Noch 
nicht dabei? Schicke einfach eine Nachricht an 0151-19532062 
und schon bist du dabei!

Aktuelles und nähere Infos bekommst du auch über unseren Ins-
tagram Account @jugendarbeit_markt_reichenberg.

NEU! Das Jugendzentrum Uengershausen ist ab sofort wieder 
freitags ab 16:00 Uhr geöffnet.

Sommerpause in den Jugendzentren:

Die Jugendzentren sind während der Sommerferien geschlos-
sen. Wir freuen uns darauf, im September wieder durchzustarten!

Habt alle einen fantastischen Sommer und sammelt viele tolle 
Erinnerungen!

FSP 2023 – es geht wieder los!
Die Anmeldung für den diesjährigen FSP ist ab sofort möglich. 
Die benötigten Formulare können auf der Homepage des Mark-
tes Reichenberg oder auf der Homepage der Grundschule her-
untergeladen werden.

Eine Anmeldung ist bis zum 14.07.2023 möglich.

Rückfragen werden gerne per E-Mail julia.pietryga@reichen-
berg.bayern.de beantwortet.

Julia Pietryga (Sozialpädagogin B.A.)
Kinder,- Jugend und Familienarbeit
Tel. 0151-19532062, Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de

Anzeigen



27

Monatsspruch für Juli:
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet die, die 
euch verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel 
werdet.                                                      Matthäus 5, 44-45
Das ist doch eine Zumutung!
Machen wir uns nichts vor: Was Jesus da verlangt, hört sich 
ziemlich weltfremd an – aber das soll es auch sein.
Wir kennen alle die Spiralen der Gewalt, die in Gang ge-
setzt werden, weil üblicherweise Hass mit Hass beantwortet 
wird. Zurück bleibt – im wörtlichen und übertragenen Sinne 
– vergifteter Boden. Und das nicht selten über Generationen 
hinweg. Dort heben es Himmel und Erde schwer, zusam-
menzukommen.
Jesu Worte sind daher eine Zu-Mutung: Er macht Mut: Seid 
anders, seid ungewöhnlich, seid außergewöhnlich – seid 
Gottes Kinder und damit auch besondere Klimaschützerin-
nen und -schützer.
Das könnte mit einem freundlichen Wort als Antwort auf eine 
wüste Beschimpfung beginnen. Mit einem Lächeln auf eine 
geballte Faust. Es wird nicht immer gelingen, aber wo es 
gelingt, ist es ein Wunder und das können wir immer wieder 
wirken.
Seid im guten Sinne weltfremd.   Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

			   Pfarramt Reichenberg
			   (Kirchengemeinden Reichenberg und
			   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 01520 / 2835203
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

			   Pfarramt Albertshausen
			   (Kirchengemeinden Albertshausen,
			   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan:
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
25.06.	 09:00	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Lindflur (A)	 Präd. Weber-Henzel
	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
02.07.	 10:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
		  (Kirchweih)
09.07.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
	 10:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
16.07.	 10:00	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber /
		  (Schwimmbad-	 Pfr. Penßel
		  Gottesdienst)
23.07.	 09:00	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Lindflur	 Pfrin. Badstieber
	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
30.07.	 10:00	 Giebelstadt	 Pfrin. Schlör /
		  (RegioGD)	 Pfr. Foldenauer
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./-in = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionsler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird gefeiert am 30. Juli 2023 um 10:00 Uhr in Gie-
belstadt. Anzeigen
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Abendmahl nun auch für Kinder:
Auf ihrer Herbsttagung 2022 hat sich die Landessynode für die 
„uneingeschränkte Zulassung von Kindern zum Abendmahl“ in 
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern ausgesprochen. Für Kinder 
wird damit die volle Teilnahme am Abendmahl in allen Gemein-
den der Landeskirche bei allen Abendmahlgottesdiensten mög-
lich.
Diesem Beschluss folgend haben die Kirchenvorstände ent-
schieden, dass alle Getauften unabhängig von ihrem Alter zum 
Abendmahl eingeladen werden.
Neben dem traditionellen Wein wird dazu dann auch Saft ge-
reicht werden.
Wir teilen mit diesem Schritt die Hoffnung, dass die Feier des 
Abendmahls weiterhin als besonderes Zeichen der Gegenwart 
Gottes unter uns Menschen wahrgenommen wird.

			   Familiengottesdienst im Schwimmbad
			   Albertshausen
			   Sonntag, 16. Juli 2023 um 10.00 Uhr

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 9.7.
In Fuchsstadt: parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst;
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: nach den Sommerferien
In Lindflur: parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Beginn in der Kir-
che. Nächste Termine: 9.7. (9.00 Uhr),
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr. Nächste Termine: 24.6.; 22.7.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 25.6.; 23.7.

8 Kirchengemeinden, 3 Pfarreien –
wer ist wo zuständig?
Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell
für alle Gemeinden des Raumes entlang der
B 19. Die jeweiligen Personen sind feste Ansprechpartner in 
allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zuständig-
keitsbereichs.
Gemeinde	 Zuständigkeit bei
Albertshausen,	 Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen	 Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
	 Tel. 09366 430, 
	 pfarramt.geroldshausen@elkb.de
Fuchsstadt,	 Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt,	 Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim	 Tel. 09334 993933
	 pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Lindflur,	 Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg,	 Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen	 Tel. 0931 69969
	 pfarramt.reichenberg@elkb.de

Gruppen und Kreise:
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4)
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche. Termine siehe 
oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
„Origin“ – Jugendgruppe B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit Rel.-
Päd. Felix Prechtel
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr

Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag, 14.00 Uhr.
Nächster Termin in Albertshausen: 

Fuchsstadt, Alte Schule
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Gemeindehaus (Fischfang)
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag, 14.00 Uhr.
Nächster Termin in Lindflur: 20. Juli

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr.
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00 Uhr.
Termine: 22.5., 5.6., 19.6.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche)
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle 
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat.
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Veranstaltungen:
Albertshausen
Herzliche Einladung zur Veranstaltung  „Bericht von der Mis-
sionsarbeit von F+M Plate aus Prag“ am Sonntag, den 25. 
Juni, 19.30 im Gemeindehaus Albertshausen. Frank und 
Marion Plate sind Missionare der DMG in Prag und Kollegen 
unserer Missionarin Angelika Maader. Sie stammen beide aus 
Deutschland. Frank kommt aus Siegen und Marion aus Stuttgart. 
Sie leben seit vielen Jahren in der Tschechischen Republik und 
leiten dort verschiedene Hauskreise und Deutschkonservations-
gruppen für Erwachsene und Studenten.

Reichenberg
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 23. Juni

Beschwingt in die Ferien:
SOMMERKONZERT 

Posaunenchor Reichenberg

					            Gospelchor ANDIAMO

Leitung:
	 Norbert Daum
		  Regina Götz 

Freitag, 28. Juli um 19.30 Uhr, Schloss Reichenberg
Eintritt frei

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
13.7., 19:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
19.6., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
13.7., 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Beratungen zu besuchen.
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Kirchgeldbriefe 2023 für alle Ortsteile
Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden 
im Markt Reichenberg,
dieser Ausgabe des „Blättle“ liegen die Kirchgeldbriefe für die 
Kirchengemeinden in den jeweiligen Ortsteilen bei. Wir bitten Sie 
wieder herzlich um Ihr Kirchgeld, falls Sie unter die Kirchgeld-
pflicht fallen (siehe unten).
Wir sind verpflichtet, das Kirchgeld zu erheben. Es kommt in 
voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde zu und ist ein un-
verzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer kirchengemeind-
lichen Aufgaben.
Wir erbitten das Kirchgeld von allen volljährigen evang. Gemein-
degliedern, die
–	 in einem Ortsteil des Marktes Reichenberg ihren Erstwohn-

sitz haben und 
–	 über Einkünfte verfügen, die höher sind als 10.908 € im Jahr. 
Die Höhe des Kirchgeldes richtet sich nach Ihrem Einkommen. 
Es liegen nach der neuen Gesetzeslage folgende Stufen zugrun-
de:
jährliche Einkünfte (EURO)	 jährliches Kirchgeld (EURO)
10.909 – 24.999			     10
25.000 – 39.999			     25
40.000 – 54.999			     45
55.000 – 69.999			     70
ab 70.000			   100
Bitte überweisen Sie das Kirchgeld auf folgendes Konto:
Albertshausen: 	 DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: 	 DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: 		 DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: 	 DE75 7909 0000 0101 3301 95
Uengershausen: 	DE75 7909 0000 0101 3301 95
			   (Achtung: neue Bankverbindung!)
Als Verwendungszweck geben Sie bitte an: „Kirchgeld 2023“ und 
den Namen Ihres Ortsteils.
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Sollten Sie keinen Kirchgeldbrief vorgefunden haben, kön-
nen sich auch gerne an das Pfarramt wenden.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, wenn wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!     Die Kirchenvorstände

Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können!
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung in
den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,

... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Reichenberg
sucht zum 1.9.2023
eine/n Posaunenchorleiter/in (m/w/d)
Die Aufgaben umfassen u. a.
–	 musikalische Leitung von ca. 35 Proben
	 und max. 15 Auftritten im Jahr (davon 2 Konzerte)
–	 Vermittlung und Einführung von neuen Stücken und Techni-

ken
–	 Zusammenarbeit mit dem Kirchenvorstand und anderen Ak-

teuren im musikalischen Bereich
–	 Mitgestaltung und Endwicklung des Chors
Der Chor besteht aus 8 Bläserinnen und Bläsern, die mit viel 
Freude und hoher Motivation aus der gängigen Literatur für Po-
saunenchöre musizieren.
Wir freuen uns über eine engagierte und fachlich kompetente 
Leitung, die unsere musikalische Begeisterung teilt.
Die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche wäre wünschens-
wert.
Die Bezahlung erfolgt tarifgerecht oder über die Übungsleiter-
pauschale.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Christian Schlötzer, c.schloetzer@gmx.net, 0160 97039194

Für weitere Informationen:

Anzeige
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: N.N.
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Alexander Grübel, Lilly Greubel
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
	 Felix Kellner, Moritz Pulzer
–	 Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
	 Edith Kießling, Yannick Ilmer
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–	 Kaffee, gespendete Kuchen und Torten, • Bratwürste, Steaks, 
–	 Kinder-Hüpfburg, 
–	 Taschendruck-Aktion der Pfadfinder für die Kinder,
–	 Karibuni-Verkaufsstand und 
–	 musikalische Unterhaltung.   

Radwallfahrt am Samstag, 15. Juli nach Kürnach
Radlerinnen und Radler von Heuchelhof, Rottenbauer und Rei-
chenberg treffen sich am Samstag, 15. Juli, um 8.45 Uhr vor der 
Pfarrkirche St. Sebastian zur traditionellen Radwallfahrt. Um 
9.15 Uhr ist in St. Bruno der Beginn der Radwallfahrt mit Einfüh-
rung ins Thema. Die Teilnehmer fahren durch den Ringpark von 
Würzburg über Versbach und gelangen zur Kirche St. Peter und 
Paul in Rimpar, der ersten Station. Auf dem weiteren Weg über 
Maidbronn und Mühlhausen geht es bergauf nach Kürnach. In 
der Pfarrkirche St. Michael ist eine kleine Schlussandacht, bevor 
man zur Mittagsrast in das örtliche Gasthaus einkehrt. Die Stre-
cke ab St. Bruno ist ca. 20 km lang und führt auf asphaltierten 
Radwegen und geschotterten Waldwegen nach Kürnach.
Bei der Rückfahrt fahren wir entlang des Bächleins der Kürnach 
über Estenfeld und kommen zurück ins Stadtgebiet von Würz-
burg. Die letzten Kilometer ab Heidingsfeld kann jeder nach ei-
gener Kondition gestalten. 
Wichtig: Genügend Getränke mitnehmen, ansonsten Helm, 
Fahrradschloss, wetterfeste bzw. Wechsel-Kleidung und eine 
kleine Zwischenmahlzeit nicht vergessen. Radler mit motorisier-
ter Unterstützung sind willkommen.
Wir freuen uns auf einen schönen Wallfahrtstag mit ansprechen-
den Impulsen.

Die Organisatoren Johann Loch-Karl, Gabi und Oskar Kreß
 
Abschied von Pfarrer Lubega
In der Vakanzzeit hat Pfarrer Lubega in unserer Pfarreienge-
meinschaft viele Gottesdienste gefeiert und Sakramente ge-
spendet. Mit der Sommerpause endet sein Seelsorgsauftrag für 
Joseba. Im Rahmen seines letzten Gottesdienstes am Sonntag, 
den 30. Juli um 10.30 Uhr in Reichenberg wollen wir uns bei ihm 
bedanken. 
 
Pfarrbüros geschlossen
Die Pfarrbüros in der Pfarreiengemeinschaft Joseba sind  von 17. 
bis 28. Juli urlaubsbedingt geschlossen.
 
Neue einheitliche Mailadresse
Jetzt gibt für alle Gemeinden in der Pfarreiengemeinschaft eine 
einheitliche Mailadresse: pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Alle bisherigen Mailadressen entfallen.

Viele kamen am letzten Mai-Sonntag wieder zur traditionellen Maian-
dacht ans Sasse-Kreuz oberhalb des Sichelsgrunds.

Foto: Robert Menschick

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft   
Samstag, 24.06.		 Geburt des Hl. Johannes des
		  Täufers
St. Josef	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse als Monatsrequiem 
		  für alle Verstorbenen des letzten
		  Monats in der Pfarreiengemeinschaft
Sonntag, 25.06.		 12. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebast.	 10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Reichenbg	 10:30 Uhr	 Messfeier für die Pfarreiengemein-
		  schaft zum Pfarrfest für Reinhilde
		  Eiber, für Erich Gramlich
Dienstag, 27.06.		 Hl. Hemma von Gurk und hl. Cyrill 
		  von Alexandrien
St. Hedwig	 08:30 Uhr	 Messfeier
Samstag, 01.07.		 Samstag der 12. Woche im Jahres-
		  kreis
Reichenbg	 18:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 02.07.		 Hl. Hochfest der Hll. Franken-
		  apostel Kilian, Kolonat und Totnan
St. Josef	 10:30 Uhr	 Messfeier für die Pfarreiengemein-
		  schaft mit Blechschmitt, anschl. 
		  Pfarrfest in Rottenbauer
St. Josef	 17:00 Uhr	 Konzert mit der Gruppe „SoLaLa§
		  in der Kirche
St. Sebast.	 10:30 Uhr	 Messfeier
Dienstag, 04.07.		 Hl. Ulrich und hl. Elisabeth
St. Hedwig	 08:30 Uhr	 Messfeier
Samstag, 08.07.	
St. Sebast.	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag, 09.07.		 14. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef	 10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Reichenbg	 10:30 Uhr	 Messfeier für Reinhilde Eiber
Dienstag, 11.07.		 Hl. Benedikt von Nursia
St. Hedwig	 08:30 Uhr	 Messfeier
Samstag, 15.07.		 Hl. Bonaventura
St. Josef	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse 
St. Sebast.	  08:45 Uhr	 Radwallfahrt (siehe extra Beitrag) 
Sonntag, 16.07.		 15. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebast.	 10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Reichenbg	 10:30 Uhr	 Messfeier mit Taufe von Lea Cäcilie
		  Götz, zum Todestag Dr. Wolfgang
		  Feige, für Reinhilde Eiber
Reichenbg	 14:00 Uhr	 Taufe 
Dienstag, 18.07.		 Dienstag der 15. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebast.	 08:30 Uhr	 Messfeier
Samstag, 22.07.		 Hl. Maria Magdalena
Reichenbg	 18:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 23.07.		 Hl. Brigitta von Schweden
St. Josef	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst im Zelt
			  anl. 125 Jahre Freiwillige Feuerwehr
		  in Rottenbauer
St. Sebast.	 10:30 Uhr	 Messfeier

Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer	; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof

Rosenkranz in St. Sebastian Heuchelhof
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils um 17:30 Uhr 

Beim Pfarrfest unseren neuen Pfarrer kennenlernen
Am Sonntag, 25. Juni, findet wieder unser traditionelles Pfarrfest 
statt. Los geht es um 10.30 Uhr mit der Messfeier mit unse-
rem neuen Pfarrer Stefan Michelberger, die bei gutem Wetter 
auf der Pfarrwiese stattfindet. Danach besteht die Möglichkeit, 
dem Seelsorger beim Pfarrfest zu begegnen und ihn näher ken-
nenzulernen. 
Zum Pfarrfest-Programm rund um die Kirche gehören unter an-
derem:
–	 Mittagessen (ab 11.30 Uhr), 
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Ökumene
Karibuni
Unser derzeitiges Schaufens-
ter hat diesmal zum Thema 
„Sommerzeit – Eisteezeit“. 
Mit den steigenden Tempera-
turen kommt auch der Wunsch 
nach kühlen Getränken, wie 
z.B. Eistee. Diesen kann man 
auch aus Früchtetee zuberei-
ten. Es muss nicht immer der 
fertige Eistee aus dem Handel 
sein, der meist mit sehr viel 
Zucker versetzt ist. Bei uns im 
Lädchen gibt es  viele leckere 
Früchteteesorten, wie Ingwer-
Zitrone, Hibiskus, Mandarine 
etc., die sich dafür sehr gut 
eignen. Und vor allem, es 
handelt sich um Bio-Produkte 
aus fairem Handel. 

Kleiner Tipp zur Zubereitung: 
Heißen Tee über Eiswürfel 
gießen, mit stillem Wasser 
auffüllen und kalt stellen. Fri-
sche Kräuter aus dem Garten,
wie Melisse, Pfefferminze, Rosmarin etc. verleihen noch den 
besonderen „Kick“. Bei Bedarf Zucker, Honig oder alternative 
Süßungsmittel, wie Agavendicksaft oder Dattelsüße für den indi-
viduellen Geschmack zugeben. Also ausprobieren!

Zusätzlich zum Schaufenster 
zeigen wir in einem zweiten 
Foto zwei entzückende afrik. 
Zwillinge. Diese wurden kürz-
lich vom Waisenhaus Mafin-
ga/Tansania aufgenommen, 
weil ihre Mutter verstorben 
war. Jenister und Jeriko ge-
deihen prächtig unter der lie-
bevollen Betreuung von Pas-
torin Rehema.

Auf unser Benefizkonzert 
am Sonntag, 2. Juli 2023 
um 18.00 Uhr im Schlosshof 
Reichenberg mit der New 
Jazzattack Big Band unter
Leitung von Christoph Lewandowski haben wir schon ausgiebig 
hingewiesen. Heute an dieser Stelle ein letzter Hinweis darauf. 
Wir freuen uns auf ein musikalisches Highlight an einem hof-
fentlich angenehmen, trockenen Sommerabend. Spenden statt 
Eintritt gehen an das Karibuni-Projekt von Pfr. Silverius „Grund-
schul-Erweiterung Luhagara/Tans.“

Nun noch eine Entscheidung bezüglich unseres Bananenver-
kaufs: In letzter Zeit werden uns vermehrt Bananen geliefert, 
die entweder grasgrün sind oder schon sehr reif. Die grünen sind 
kein Problem, sie reifen nach. Aber den bereits sehr reif gelie-
ferten setzt offenbar auch die Sommerhitze zu. Sie werden sehr 
schnell schwarz, was dazu geführt hat, dass wir sehr viele davon 
nicht mehr verkaufen können sondern sie verschenken oder gar 
wegwerfen müssen. Wir haben deshalb beschlossen, in der 
Sommerzeit den Bananenverkauf einzustellen. Die letzte Lie-
ferung erhalten wir am 20. Juni, und wir bestellen erst wieder im 
September nach den Sommerferien. Wir bitten unsere Bananen-
käuferinnen und -käufer um Verständnis für diese Maßnahme, 
die uns nicht leicht gefallen ist.

Mit dem Wunsch für einen angenehmen Sommer grüßt im Na-
men von Karibuni                                        Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto:
IBAN: DE 15 7909 0000 0001 3464 07 VR-Bank Würzburg
Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de
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Wieder war die Ortsgruppe während des gesamten Jahres aktiv, 
um die zuständigen Behörden – vom Landrat bis zur unteren 
Naturschutzbehörde – zu überzeugen, dass die Situation einer 
Lösung bedarf, die Helferinnen und Helfer nicht gefährdet und 
den Amphibien eine sichere Wanderung ermöglicht. Landrat 
Eberth hat sich vor Ort mit unseren Helfer*innen ein Bild von der 
Situation gemacht.

Wir streben –- schon seit Jahren – die Anlage eines Amphibien-
tunnels an und hoffen auf Unterstützung dazu! Leider ist nicht 
wirklich viel geschehen – auch wenn sich die zuständigen Men-
schen in der UNB und beim Landschaftspflegeverband sehr für 
die Situation eingesetzt haben.

Vielen Dank und großen Respekt an alle, die uns unterstützt 
haben!

Dank auch an die vielen Verkehrsteilnehmer*innen, die rück-
sichtsvoll die vorgegebenen Geschwindigkeiten eingehalten ha-
ben und auch mal vom Gas gegangen sind, wenn sie die Tiere 
auf der Straße gesichtet haben und für uns Helferinnen und Hel-
fern abgebremst haben. Mögen sich im kommenden Jahr noch 
mehr Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer so ver-
halten ...

Unser nächstes Treffen steht noch nicht fest, da Ende Juli 
die Termine rar sind – einen entsprechenden Termin entneh-
men Sie dann bitte der Tagespresse! Wir freuen uns immer 
über interessierte Gäste! Wenn Sie Fragen rund um den Na-
turschutz haben, wenn Sie etwas entdeckt haben, melden 
Sie sich gerne bei uns: Familie Mayr: 0931/68584 oder mayr_
angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Obstbörse: So geht’s in
diesem Jahr weiter!
Beim letzten Planungstreffen der Streu-
obstfreunde am 24.5.23 wurde überlegt, 
dass die geplante öffentliche Wanderung 
im Juni, bei denen die Banderolen für 
die neu hinzugekommenen Bäume an-
gebracht werden sollten, erst im August 
stattfindet. Der Grund dafür liegt darin, 
dass im August eher die Obstsorte zu 
bestimmen ist und wieviel an Ernte zu
erwarten ist. Den entsprechenden Termin für diese Wanderung 
entnehmen Sie bitte dem Juli – Mitteilungsblatt, bitte auch den 
online-Kalender der Gemeindehomepage beachten! Weitere 
Überlegungen gingen in die Richtung, wie an den Probierbäu-
men Informationen über Sorte, Geschmack, Erntezeit und Halt-
barkeit des Obstes dargestellt werden könnten. Da gibt es die 
Möglichkeit, über QR-Code oder Täfelchen an den Bäumen zu 
informieren – im September-Mitteilungsblatt soll es darüber neue 
Informationen geben!

Die Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und 

Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg 
Amphibienwanderung Frühjahr 2023

Auch in diesem Frühjahr organisierte die
Ortsgruppe Reichenberg des BN wieder die
Hilfe für die Tiere bei der Amphibienwanderung an der Straße 
zwischen Reichenberg und Kist. Wieder wurden in diesem Jahr 
zwei Schwerpunkte der Amphibienwanderung betreut – um das 
Forsthaus Guttenberg und weiter westlich an der Kreisstraße 
WÜ 29.

Im Bereich um das Forsthaus Guttenberg konnten wir deutlich 
mehr Tiere zählen – bei sehr wenigen überfahrenen Tieren. Dazu 
möchten wir wieder besonders Peter Schopf aus Uengershau-
sen danken, der seit Jahrzehnten maßgeblich dazu beiträgt, 
dass sich der Bestand der Tiere am Forsthaus erholt hat!

Für den Bereich der „S-Kurven“ an der Kreisstraße WÜ 29 konn-
ten wir in über 180 Stunden deutlich über 1500 Tiere (Erdkröten, 
div. Frösche, div. Molche) über die Straße tragen – ohne die zu-
rücklaufenden Tiere mitzuzählen!

Hier ist einer engagierten Gruppe von Helfer*innen zu danken – 
durch die vielen Stunden, die am Wald in der Abenddämmerung 
verbracht wurden, konnten so viele Tiere vor dem Verkehrstod 
bewahrt werden! Die Ortsgruppe des BN aus Reichenberg wur-
de hier von neu hinzugekommenen Reichenberger*innen un-
terstützt und von einem tollen Team aus dem Landkreis – ein 
riesengroßes Dankeschön!

Ohne die Aufstellung eines Schutzzaunes wäre diese Arbeit 
bei der kurvenreichen Verkehrsführung viel zu gefährlich – wie 
schon die letzten beiden Jahre haben die Mitarbeiter*innen des 
Bauhof Reichenberg den Auf- und Abbau des ca. 400 m langen 
Schutzzaunes erst ermöglicht – ohne diese Hilfe hätte unsere 
kleine Gruppe dies nicht leisten können! Ein riesengroßes Dan-
keschön an die Mitarbeiter*innen, des Bauhofs, ihre Vorgesetzen 
und auch an Gemeinderat und an Bürgermeister Hemmerich, die 
dies letztlich genehmigt hatten – was in keiner Weise eine Selbst-
verständlichkeit darstellt!

Gerettet: Bergmolch Zaungast: Blindschleiche

Gerade noch erwischt! ...
(Fotos: R. Mayr)

Foto: A. Mayr
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Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Ortsgruppe 
BUND Naturschutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäu-
me in und um Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in 
Pflege zu bringen. Auf diese Weise soll die Erhaltung der Streu-
obstbestände im Markt Reichenberg unterstützt werden. Auch 
private Bäume können in den Probierbaumbestand aufgenom-
men werden.

Kontakt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567, mayr_angeli-
ka@web.de oder 0931-68584, lutz.reichenberg@web.de oder 
0931-662133

Feuerwehr Fuchsstadt – Nachwuchsarbeit
mit der Kinderfeuerwehr
Bereits im März konnte die Feuerwehr Fuchsstadt mit den Feu-
erfüchsen ihre Nachwuchsarbeit unter der neuen Leitung von 
Patricia Kleinschroth endlich wieder aufnehmen.

Am ersten Treffen haben die Kinder die verschiedenen Geräte, 
welche bei einem Einsatz notwendig sind kennengelernt. Auch 
die Schutzkleidung, die ein Feuerwehrmann bzw. eine Feuer-
wehrfrau benötigt, standen auf dem Programm. Für die nächste 
Übung im April wünschten sich die Kinder das Einsatz-Fahrzeug 
selbst besser kennen zu lernen.

Dazu gab es eine ganz genaue Einweisung und die Kinder durf-
ten dem Feuerwehrmann Löcher in den Bauch fragen.

Wer als Feuerwehrler einen Brand löschen muss, sollte wissen, 
was Feuer zum Brennen alles braucht. Dies wurde den Jungs 
und Mädchen bei der Brandschutzerziehung beigebracht.

Damit im Notfall Rettungskräfte alarmiert werden können, muss 
als erstes ein Notruf abgesetzt werden. Dafür gibt es die Merkre-
gel mit den „5W“s. Wer ruft an? Was ist passiert? Wo ist etwas 
passiert? Wie viele Personen sind verletzt? Und nicht zu verges-
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sen, das Warten auf Rückfragen. Dies war bereits die Vorberei-
tung bzw. der Übergang auf die nächste gemeinsame Stunde im 
Mai, die ausnahmsweise bereits am Freitagnachmittag mit dem 
Thema „Erste-Hilfe“ startete.

Die Augen der Kinder wurden 
groß, als plötzlich ein Ret-
tungswagen zum Feuerwehr-
haus fuhr. Die Bereitschaft der 
BRK-Wache in Giebelstadt 
hatte sich bereit erklärt den 
Rettungswagen den Nach-
wuchskräften der Feuerwehr 
näher zu bringen. Manche Kin-
der durften die Liege in allen 
möglichen Sitz und Liege-Posi- 
tionen im Freien ausprobieren. 
Die nächsten Kinder wurden in 
den Rettungswagen gescho-
ben und haben dort die ver-
schiedenen Positionen der Lie-
ge getestet. Nicht fehlen durfte
dann noch die Vakuummatratze. Da konnten die Jungs und Mäd-
chen herausfinden, wie fest man mit einer solchen Matratze fi-
xiert werden kann. Das war an diesem Tag dann schon die erste 
von vier Stationen und natürlich auch der Höhepunkt der Übung. 
An Station 2 ging es um das Thema Wundversorgung. Welches 
Pflaster nehme ich bei welcher Wunde? Was muss ich beachten, 
wenn ich jemandem ein Pflaster oder einen Verband anlege? 
Damit das Spielerische nicht zu kurz kam, wurde an Station 3 
das Spiel „Rettungsdecke wenden“ gespielt. In 4er Teams steht 
man auf der goldenen Seite einer Rettungsdecke. Diese soll ge-
wendet werden, ohne dass eine Hand oder ein Fuß außerhalb 
der Decke abgesetzt wird. Nur wer im Team arbeitet kann solche 
Aufgaben problemlos und schnell erledigen. Ein weiterer wichti-
ger Punkt im Bereich der Ersten-Hilfe ist die stabile Seitenlage, 
die ausgiebig an Station 4 mit dem Merksatz 6K geübt wurde. 
Kontrolle des Bewusstseins, Kaktus (beide Arme links und rechts 
nach oben abgewinkelt, wie bei einem Kaktus in der Wüste), Ku-
scheln (eine Hand, der nach oben gelegten Arme, an die Wan-
ge kuscheln), Knie (Knie der gleichen Seite anwinkeln), Kippen 
(bewusstlose Person auf die Seite des nach oben gestreckten 
Armes kippen) und Kopf vorsichtig überstrecken. Nachdem alle 
Kinder die verschiedenen Stationen besucht haben, gab es in 
der Abschlussrunde noch einen Applaus und ein Dankeschön an 
die Mitarbeiter der BRKWache Giebelstadt für ihr Engagement.

Teamtraining der Landjugend
Fuchsstadt e.V. in Grainau
Nach 2019 und 2020 ging das diesjährige Teamtraining der 
Landjugend Fuchsstadt e.V. auch wieder nach Grainau – jedoch 
dieses Jahr im Frühjahr und nicht wie in den Vorjahren im Winter. 
Untergebracht waren die Teilnehmer/-innen wieder im Seminar-
haus Grainau mit direktem Blick auf die Zugspitze.

Das Wetter war sonnig, sodass alle geplanten Aktivitäten drau-
ßen durchgeführt werden konnten. Zuerst stand am Samstag die 
Wanderung durch die Partnachklamm, eine circa 700 m lange 
Klamm in Garmisch-Partenkirchen, auf dem Programm. An-
schließend wanderten die Teilnehmer/-innen des Teamtrainings 
zu einer Almwirtschaft, um sich nach dem steilen Anstieg des 
Berges zu stärken. Am Nachmittag ging es zur Sommerrodel-
bahn in Garmisch-Partenkirchen, wo Sport und Spaß angesagt 
war.

Am nächsten Sonntag folgte der Besuch der Highline 179, ei-
ner Hängeseilbrücke in 114 m Höhe in Reutte, auf der die 
Teilnehmer/-innen ihren Mut unter Beweis stellen konnten. Auf 
dem Weg heimwärts machten alle noch Rast in einem Restau-
rant mit angeschlossener Käserei und genossen regionale Spe-
zialitäten aus dem Allgäu mit viel Käse.

Nach Meinung aller Teilnehmer/-innen war dies ein schöner Aus-
flug, der das Zusammengehörigkeitsgefühl und den Zusammen-
halt der Jugendlichen und jungen Erwachsenen in der Landju-
gend gestärkt hat. 

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Einladung zur Kirchweih in Fuchsstadt
Die Landjugend Fuchsstadt e.V. lädt Sie recht herzlich zur Kirch-
weih in die alte Schule in Fuchsstadt ein. 

Programm:

Freitag, 30.06.2023
ab 19:00 Uhr 	 Kirchweihaufführung und Festbetrieb
ab 21:00 Uhr 	 Barbetrieb

Sonntag, 02.07.2023
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der ev. Kirche
ab 12:00 Uhr 	 Mittagessen
anschließend 	 Kaffee & Kuchen

Montag, 03.07.2023
ab 18:30 Uhr 	 Hammeltanz und Festbetrieb

Für Getränke und für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen 
bestens gesorgt.

Die Landjugend Fuchsstadt freut sich auf Ihren Besuch und 
wünscht schöne Festtage!

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.
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Singkreis Frohsinn Lindflur
Gemeinsames Konzert mit dem Chor „Klangfarben“
aus Kirchheim

Am 6. Mai 2023 war unser Chor zu einem musikalischen Früh-
lingsabend beim Chor „Klangfarben“ in Kirchheim eingeladen. 
Neben einzelnen Vorträgen der Chöre, haben beide Chöre auch 
zusammen unter der Leitung von Bettina Schäfer gesungen. Es 
war ein gelungener Abend für die Sänger und die Zuhörer.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Singkreises
Frohsinn Lindflur am 5. Juli 2023

Am 5. Juli 23 findet unsere Mitgliederversammlung um 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus in Lindflur statt.

Dazu ergeht herzliche Einladung an alle aktiven und passiven 
Vereinsmitglieder.

Tagesordnung: 
1. Satzungsänderung

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Anette Krambeck, Schriftführerin Singkreis Frohsinn Lindflur

Freiwillige Feuerwehr Uengershausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 07.07.2023 findet um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus in Uengershausen, die Jahreshauptversammlung 
statt.

Hierzu sind alle Mitglieder herz-
lichst eingeladen.
 
Tagesordnung:
  1. 	 Begrüßung durch den
	 1. Vorsitzenden
  2. 	 Ehrung der verstorbenen
	 Kameraden
  3. 	 Bericht des Kommandanten
  4. 	 Bericht des Vorsitzenden
  5. 	 Bericht des Kassiers und
	 dessen Entlastung
  6. 	 Verlesen des Vorjahres-
	 protokolls
  7. 	 Wahl des 1. und 2. Komman-
	 danten
  8. 	 Wahl des 1. und 2. Vorsit-
	 zenden
  9. 	 Wahl des Kassiers und des
	 Schriftführers
10. 	Wahl der Kassenprüfer
11. 	 Grußworte des Bürger-
	 meisters und der Feuer-
	 wehrführung
12. 	Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder des aktiven Dienstes werden gebeten in Ausgeh-
Uniform zu erscheinen.             Hubert Engelhardt (Schriftführer)

Soldaten- und Bürgerkameradschaft
Uengershausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Soldaten- und
Bürgerkameradschaft am 30. Juni 2023 um 19.30 Uhr im 
Wirtschaftsraum der Mehrzweckhalle.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Gedenken der verstorbenen Kameraden
2.	 Kassenbericht
3.	 Jahresbericht des Vorsitzenden
4.	 Vorschau auf das Jahr 2023
5.	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes

PS: Werden Sie Mitglied der Soldaten- und Bürgerkameradschaft 
Uengershausen. Wir bieten Möglichkeiten zu Schießen, Militär-
patrouillen, verteidigungspolitische Informationen. Wir treten ein 
für die Pflege der Kameradschaft, Ehrung  der Gefallenen und 
vieles mehr. Damen und Ungediente sind ebenfalls willkommen 
und können auch Mitglied werden.
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Agenda21 Gruppen
10 Jahre Dorfladen Uengershausen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Wie bereits im vorletzten Gemeindeblatt angekündigt, wollen wir 
das 10-jährige Bestehen des Dorfladens in Uengershausen ge-
bührend feiern.

Die Agenda-21-Gruppe Uengershausen lädt am Samstag, den 
22.07.2023 herzlich ein, dieses Jubiläum zu begehen.

Das Programm sieht folgendes vor:

Ab 10 Uhr Weißwurstfrühstück

Ab 12 Uhr Mittagessen, anschließend Kaffee und Kuchen

Währenddessen Kinderschminken und Glücksrad mit tollen Prei-
sen

Wir begrüßen Sie zum Jubiläum mit einem Glas Sekt

Der Laden ist wie jeden Samstag von 7 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. 
Es gibt zahlreiche Angebote und eine große Tombola mit einem 
Los ab 15.– € Einkauf. Jedes Los gewinnt.

Zum Ausklang und als Höhepunkt gibt es am Abend um 20 Uhr 
einen Auftritt von Ines Procter, bekannt aus „Fastnacht in Fran-
ken“, in der Mehrzweckhalle Uengershausen (siehe aushängen-
de Plakate). Die Karten hierfür sind im Laden erhältlich für je 
24.– €.

Die Agenda Uengershausen freut sich auf Ihren Besuch!

Frauenfrühstück

Nach der Corona-Pause wurde auch das Frauenfrühstück wie-
derbelebt. Inzwischen treffen sich bereits  ca. 30 Frauen aus ver-
schiedenen Ortschaften zum gemütlichen Gedankenaustausch. 
Doris Landeck und Monika Veeh kümmern sich um die Organisa-
tion. Das Frauenfrühstück findet statt in der Gaststätte der Mehr-
zweckhalle. Turnusgemäß immer am ersten Dienstag im Monat 
um 8 Uhr 30. Es wird ein Kostenbeitrag von 5.– € erhoben. Wenn 
möglich rechtzeitig anmelden (Tel. Doris Landeck 09366 1798, 
Monika Veeh 09366 1228).

Mit den besten Grüßen                                            Jürgen Kranz
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Neuigkeiten aus
dem tauschbar
Liebe Markt Reichenbergerinnen,
liebe Markt Reichenberger,
 
.... tadaaaaaaa ......
es ist endlich soweit:

Am Dienstag, den 27. Juni 2023
laden wir Sie recht herzlich 

von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr zur
WIEDERERÖFFNUNG DES TAUSCHBAR

in die Bahnhofstraße 5 in Reichenberg ein.

Bummeln Sie durch unsere neuen Räumlichkeiten und schauen 
Sie, welche Schätze im tauschbar auf Sie warten.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Besucher.
Die Reichenberger Nikoläuse werden sich um unser leibliches 
Wohl kümmern, und Bratwürste vom Grill, sowie Getränke zu-
gunsten ihrer ortsansässigen Hilfsprojekte am Eröffnungstag an-
bieten und verkaufen. Spenden werden dort natürlich auch ger-
ne angenommen. Prima, dass wir auch bei dieser Veranstaltung 
wieder auf Euch zählen können, liebe Nikoläuse!

Gerne können Sie uns ab dem 27.06. zu unseren Öffnungszeiten 
wieder etwas ins tauschbar bringen, z.B. Glaswaren, Porzellan, 
Kleidung, Drogerieartikel, haltbare Lebensmittel, Deko, kleine-
re Elektroartikel, Bastelmaterial, Schulsachen, Spiele, Sport-
sachen… Bitte stellen Sie nichts einfach vor die Tür, wenn das 
tauschbar geschlossen ist!
Die magische Zahl 5 schwebt uns bei der Annahme zwar als 
Obergrenze vor, jedoch wissen wir, dass diese Anzahl an Waren 
jetzt nicht unbedingt auf alles angewendet werden kann (5 Ga-
beln z.B. helfen einer 6-köpfigen Familie nicht weiter.). Bringen 
Sie daher bitte zunächst einfach das, was Sie mit zwei Händen 
tragen können! Wir müssen uns auch erst einmal in den neuen 
Räumlichkeiten mit etwas mehr Lagerkapazität eingewöhnen 
und können erst später durch Erfahrung individuelle Entschei-
dungen treffen. Bitte denken Sie daran, vor dem Bringen zu kont-
rollieren, ob Ihre Sachen funktionstüchtig und heil / komplett sind!
Unsere bewährte Pinwand für „Suche“ – und größere „Finde“ –
Anfragen steht auch im neuen tauschbar wieder bereit.

Wenn Sie Lust haben, sich an diesem schönen Projekt zu beteili-
gen und im Team tauschbar mitzuhelfen, können Sie sich gerne, 
z.B. am Eröffnungsabend bei uns melden. Tatsächlich ist hierbei 
die oberste Priorität, dass man immer menschlich und respektvoll 
agiert – und auch mal „Fünfe gerade sein lassen kann“ ;-).

Wie im letzten Mitteilungsblatt bereits berichtet, bekamen wir die 
Zusage für unsere neuen Räumlichkeiten gerade noch rechtzei-
tig vor der notwendigen Räumung der Wolffskeelhalle. Entspre-
chend kurzfristig wurde daher auch die Umzugsaktion im Team 
angekündigt. Und es ist einfach UNGLAUBLICH, was wir alle 
gemeinsam – mit vielen Familienmitgliedern und weiteren Hel-
fern am Umzugstag, dem 23. Mai gewuppt haben!
Alt und Jung haben mit angepackt und innerhalb von gut drei 
Stunden den gesamten Umzug über die Bühne gebracht: Alles 
aus den Regalen räumen und einpacken, Regale abbauen und 
einmal quer durchs Dorf zum neuen Standort fahren.
Es gab ein aktives Miteinander, einen karawaneähnlichen Klei-
derständerumzug über die Bahnhofstraße und lauter wunder-
bare, durchgeschwitzt – fröhliche Menschen, die dasselbe Ziel 
verfolgt haben!
Vielen Dank auch an die Helferinnen und Helfer aus den Reihen 
der Ukrainer in unserer Gemeinde, die uns dabei unterstützt ha-
ben!

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg
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In den Pfingstferien ging es dann mit den Renovierungsarbeiten 
in den neuen Räumlichkeiten los: Einige unserer Teammitglie-
der haben Farbe besorgt, gestrichen, Regale in Nischen gebaut, 
geputzt u.v.m. Dafür ein riesengroßes DANKESCHÖN! Danke 
auch an die Gemeinde, die die Materialkosten übernimmt – für 
die Malerarbeiten und auch für den neuen Boden, der im hinteren 
Bereich verlegt werden muss. In diesem Zusammenhang auch 
von unserer Seite ein herzliches Dankeschön an H. Krauß von 
der Firma Renos in Fuchsstadt, der die Arbeitszeit für das Bo-
denverlegen spendet.
Gut eine Woche vor der Wiedereröffnung werden die Renovie-
rungsarbeiten abgeschlossen sein und unser Team kann die Re-
gale wieder aufbauen und einräumen. Seien Sie also bitte ein 
bisschen nachsichtig mit uns, falls am 27.06. noch nicht alles 
fertig oder am richtigen Platz ist.

Was jetzt noch wichtig ist:
In unserem tauschbar gibt es keine Währung in Form von Geld.
Dort gibt es:
–	 kostenlose Second Hand - Waren, welche endlich wieder 

eine Zukunft bekommen
–	 ein offenes Ohr und Menschlichkeit
–	 einen Tee (wenn er nicht vergessen wird)
–	 ab und zu mal etwas zu Knabbern oder Naschen (oft auch 

dank unserer netten Besucher)
–	 keinen Perfektionismus
–	 Zufriedenheit darüber, dass man zuhause hat ausmisten kön-

nen, – mit der Gewissheit, dass jemand Anderes die Möglich-
keit hat, etwas weiter zu nutzen.

Wir arbeiten alle gerne ehrenamtlich und uns fällt sicher nicht 
jeder Mangel auf. – Wenn Sie also etwas findet, was aus irgend-
einem Grund nicht OK ist, geben Sie uns einfach Bescheid – 
oder – reparieren / ergänzen Sie vielleicht einfach selbst etwas.

Wir freuen uns auf das neue tauschbar, auf eine schöne Wieder-
eröffnung und auf Sie.                                         Team tauschbar

Impressionen vom Umzug des tauschbar

Informationen
Wer macht mit beim Streuobstmarkt
am 24. September 2023? 
Streuobst, also Äpfel, Birnen, Zwetschgen, Nüsse und viele Obst-
sorten mehr, die auf hochstämmigen Bäumen auf Streuobstwie-
sen wachsen, gewinnt aus ökologischer und gesundheitlicher 
Sicht immer mehr an Bedeutung. Das Thema ist mittlerweile in 
der breiten Masse der Bevölkerung angekommen. Dies zeigen 
auch der bayerische Streuobstpakt sowie viele andere regionale 
und überregionale Initiativen. Gleichzeitig geht immer mehr Wis-
sen um die Flächenbewirtschaftung und Verarbeitung der Früch-
te verloren. Dabei ist das Bio-Obst von der Streuobstwiese nicht 
nur für den Menschen gesund und als regionales Produkt vor der 
Haustür verfügbar. Auch die Tier- und Pflanzenwelt profitiert vom 
Lebensraum Streuobstwiese.

Damit das Thema Streuobst noch mehr an Popularität gewinnt, 
plant das Landratsamt Würzburg in Zusammenarbeit mit dem 
Kreisverband für Gartenbau am Sonntag, 24. September 2023 
einen Streuobstmarkt auf dem Gelände des Landratsamtes 
Würzburg. Der Markt soll für Groß und Klein zu einem beson-
deren Erlebnis werden, deshalb sucht die Landkreisverwaltung 
aktuell nach Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die den Streu-
obstmarkt bereichern.

Gesucht werden: 
–	 Markthändlerinnen und Markthändler mit regionalen
	 Streuobstprodukten
–	 Informationsstände und Ausstellungsbeiträge
–	 Kinderprogrammpunkte rund um das Thema Streuobst z.B.
	 Nistkästen bauen, Saatbomben herstellen etc.
–	 Mitmachbeiträge z. B. Saftpressen, Verkostungen etc.
–	 Essensstände und/oder Betreuung eines Essensstandes

Vorschläge und Angebote können bis zum 10. Juli 2023 über 
eine Checkliste eingereicht werden, die online unter https://www.
landkreis-wuerzburg.de/gartenkultur abrufbar ist. Danach erfol-
gen die Auswahl der Ausstellenden sowie der Teilnehmenden 
durch die Landkreisverwaltung.

Weitere Informationen sind beim Landratsamt Würzburg unter 
der Telefonnummer 0931/8003-5463 bzw. per E-Mail an kreisent-
wicklung@lra-wue.bayern.de erhältlich.

Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch
Landschaftspflegeverband bietet Sensenkurse an

Der Landschaftspflegeverband Würzburg e.V. bietet gemein-
sam mit der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft e.V. 
zwei Kurse „Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch“ an. Die 
beiden Sensenkurse finden am Samstag, 1. Juli und Sonntag, 
2. Juli 2023 jeweils von 7:30 bis 16:00 Uhr am Hof Sachse in 
Unterpleichfeld-Burggrumbach, Bergstraße 28 statt.

In den Kursen mit maximal 14 Teilnehmenden geht es um Si-
cherheitsregeln im Umgang mit der Sense, um ermüdungsfreie 
Bewegungsabläufe, das Schärfen mit dem Wetzstein, die Ver-
wendung des Mähgutes und das Dengeln der Sense. Während 
des Kurses wird mit gut gedengelten und gewetzten Sensen des 
Sensenvereins gemäht.

Kursleiter sind Werner Kleemann und Christoph Lorenz, beides 
zertifizierte Sensenlehrer im Sensenverein Deutschland e.V. 
(SVD). Der Kurs kostet 105 Euro pro Person, die zum Kurstag 
in bar mitzubringen sind. Dabei sein sollten auch Verpflegung 
für den Tag, Kleidung und Schuhwerk je nach Wetter, Sonnen-
schutz, Schutzhandschuhe und Gehörschutz fürs Dengeln. Auch 
eigene Sensen und Werkzeuge können mitgebracht werden.

Anmeldungen bei Edith Sachse, Tel.: 09367 2292.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Netzwerk Junge Eltern/Familien
Ernährung und Bewegung
Veranstaltungstermine Juli/August 2023 im Netzwerk „junge El-
tern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, 
Tagesmütter mit Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und Landkreis 
Würzburg

Anmeldung und weitere Informationen:
https://t1p.de/pish                                     oder

Termin: 01.07.2023, 15.30–17.00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der
Natur! Spiel und Spaß bei jedem Wetter –
für Väter mit Kindern ab Laufalter bis 3 Jahre
Ort: Familienstützpunkt Giebelstadt

Termin: 05.07.2023, 15.30–17.00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsspaß, Wahrnehmung und Spiel für Ba-
bys im ersten Lebensjahr
Ort: Familienstützpunkt Heidingsfeld

Termin: 11.07.2023, 15.30–17.00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Be-
wegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind!
Ort: Familienstützpunkt Heidingsfeld

Termin: 18.07.2023, 10.00–12.00 Uhr
Seminartitel: Hoch die Tassen: Getränke in der Kinderernährung
Ort: Familienstützpunkt Giebelstadt

Termin: 18.07.2023, 14.00–15.30 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und 
Spaß bei jedem Wetter I
Ort: Sommerhausen, Treffpunkt: Eingang zum Tierpark

Termin: 18.07.2023, 15.30–17.00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und 
Spaß bei jedem Wetter II
Ort: Sommerhausen, Treffpunkt: Eingang zum Tierpark

Termin: 28.07.2023, 09.00–11.00 Uhr
Seminartitel: Weniger süß und trotzdem lecker
Ort: Familienstützpunkt Heidingsfeld

Online-Veranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg im Juli 2023
Gesundes Zeit- und Selbstmanagement
Referentin: Frau Schmitt, Businesscoach
Termin: 4. Juli, 16.00–17.30 Uhr

Online-Portal für Unternehmen kompakt erklärt
Referenten: Herr Kiesel, Herr Thoma 
Termine: 11. Juli, 14.00 Uhr, 27. Juli, 10.00 Uhr 

Wir können auch smart – unser Service jetzt als App! 
Vorstellung der BA-mobil und Jobsuche-App
Referenten: Herr Winheim, Herr Döll, Herr Wollmershäuser  
Termin: 11. Juli, 15.00–16.00 Uhr

Tipps für den Wiedereinstieg
Referentin: Frau Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit
Termin: 13. Juli, 16.00–17.30 Uhr

Richtig bewerben – aber wie? 
Referentin: Frau Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit
Termin: 18. Juli, 16.00–17.30 Uhr

Näheres zu den Veranstaltungen und die Einwahllinks (Skype for 
business) finden Sie hier:
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerzburg/angeklickt
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Veranstaltungstermine 2023
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
mäßig		  freitags, 16:00–18:00 Uhr
	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr (ab 27.06.23)

20.06.–	 Rei	 Immer Dienstags – Tanzen für Kinder von
18.07.		  20–40 Monaten, Familienstützpunkt,
		  Galeriegebäude, 15:00–16:00 Uhr
23.06.	 Rei	 Sonnwendfeuer, Schützenverein Reichen-
		  berg, im Hof des Schützenvereins, 19:00 Uhr
23.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft, Sport-
		  gelände Uengershausen, 19:30 Uhr
25.06.	 Rei	 Pfarrfest an der katholischen Kirche (Fest-
		  gottesdienst, Mittagessen, Festprogramm)
27.06.	 Rei	 Wiedereröffnung tauschbar in der Sparkasse, 
		  17:00–19:00 Uhr, mit gegrillten Bratwürsten
		  von den Reichenberger Nikoläusen
30.06.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 19:00 Uhr
30.06.	 Al	 Sonnwendfeuer der Freiwilligen Feuerwehr,
		  Feuerwehrhaus Albertshausen, ab 19:00 Uhr
30.06.	 Ue	 Jahreshauptversammlung Soldaten- und
		  Bürgerkameradschaft Uengershausen e.V.,
		  Wirtschaftsraum der Mehrzweckhalle,
		  19:30 Uhr

02.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert im Schlosshof in
		  Reichenberg, 18:00 Uhr
02.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 12:00 Uhr
02.07.	 Rei	 Jubiläumsfeier „10 Jahre Waldkindergarten“
		  Waldkindergarten Schlupfwinkel im Gutten-
		  berger Forst, 14:00–18:00 Uhr

Aktion „Faire Schultüte“ für Grundschul-
anfängerinnen und -anfänger im Schuljahr
2023/24: Mach mit beim Malwettbewerb
„Meine bunte Heimat“
Stadt und Landkreis Würzburg sind beide fairtrade-zertifiziert und 
möchten mit der Aktion „Faire Schultüte“ über den fairen Handel in-
formieren, der auch Schulbedarf, kleine Geschenke und viele Le-
ckereien bereithält. Also alles nette Kleinigkeiten, die üblicherweise 
in einer Schultüte enthalten sind und die den Kindern den ersten 
Schultag auch ganz fair versüßen können.
Bei diesem Einkauf auf das Fairtrade-Siegel zu achten, beschert so-
mit nicht nur den eigenen Kindern einen unvergesslichen Tag und 
einen fairen Start ins Schulleben. Faitrade-bewusste Käuferinnen 
und Käufer tragen weiterhin auch dazu bei, dass die Produzenten, 
wie z.B. die Kakaobauern und ihre Familien von ihrer Arbeit leben 
können und dass die Umwelt und das Klima geschützt werden.
Mit Unterstützung des nachhaltigen Versandhandels memo AG, 
Greußenheim, und den Weltläden der Region veranstalten Stadt und 
Landkreis Würzburg einen Malwettbewerb zum Thema „Meine bunte 
Heimat“. Mitmachen können alle Grundschulanfängerinnen und -an-
fänger, die in Stadt oder Landkreis Würzburg wohnen. Die Aufgabe 
für die künftigen ABC-Schützen lautet: „Male ein Bild deiner bunten 
Heimat in Stadt oder Landkreis Würzburg. Lass deiner Fantasie frei-
en Lauf und zeige, wie bunt und vielfältig deine Heimat ist.“
Das fertige Bild (im Format DIN A3 oder DIN A4) wird mit ausgefüllter 
Antwortkarte zur Umweltstation der Stadt Würzburg gebracht oder 
geschickt an: Umweltstation der Stadt Würzburg, Stichwort: Schultü-
te, Nigglweg 5, 97082 Würzburg. Einsendeschluss ist der 4. August 
2023.
Unter allen Einsendungen werden prall gefüllte Schultüten verlost – 
natürlich mit fairen und nachhaltigen Produkten. Eine Auswahl der 
eingesandten Bilder wird im Anschluss an den Wettbewerb im Land-
ratsamt Würzburg, im Weltladen Würzburg und in der Umweltstation 
der Stadt Würzburg ausgestellt.
Die Antwortkarten werden über die Kindergärten verteilt und sind auf 
der Homepage des Landkreises Würzburg herunterzuladen unter 
www.landkreis-wuerzburg.de/fairtrade.
Kontakt für Rückfragen: Sabine Jantschke, Agenda-21 Koordina- 
tionsstelle, Tel. 0931-374481.

Anzeigen



43

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 21. Juli
(das Folgende am 15. Sept.).
Redaktionsschluss
am 12. Juli um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 6. Sept., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

03.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr
04.07.	 Li	 Bürgerstammtisch Lindflur, Bürgerhaus,
		  19:00 Uhr
05.07.	 Li	 Mitgliederversammlung Singkreis Frohsinn
		  Lindflur, Bürgerhaus, 20:00 Uhr
06.07.	 Fu	 Bürgerstammtisch Fuchsstadt, Sportheim,
		  19:00 Uhr
07.07.	 Ue	 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
		  Feuerwehr Uengershausen, Feuerwehr-
		  gerätehaus, 19:30 Uhr
07.–09.07.	 Rei	 Sportfest TSV Reichenberg, Sportgelände
		  des TSV Reichenberg
07.–09.07.	 Rei	 Dressur- und Springturnier, Reitclub Reichen-
		  berg
10.07.	 Rei	 Bürgerstammtisch Reichenberg, Schützen-
		  haus, 19:00 Uhr
11.07.	 Ue	 Bürgerstammtisch Uengershausen, Gast-
		  stätte der Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
12.07.	 Al	 Bürgerstammtisch Albertshausen,
		  Feuerwehrhaus Schulungsraum, 19:00 Uhr
15.07.	 Rei	 Voltigierturnier, Reitclub Reichenberg
19.07.	 Rei	 Gedächtnistests, Galeriegebäude in Reichen-
		  berg, Kirchgasse 9, von 10:00 bis 13:00 Uhr
21.07.	 Rei	 Wasserspaß, – für Familien mit Kindern von
		  sechs Monaten bis vier Jahren, Familien-
		  stützpunkt, 15:00 Uhr, Veranstaltungsort noch
		  nicht bekannt
21.07.	 Rei	 Saisonabschluss, Sängerverein Reichenberg,
		  Sängerheim, 19:00 Uhr
22.07.	 Ue	 Jubiläumsfeier „10 Jahre Dorfladen Uengers-
		  hausen“ (nähere Informationen folgen)
22.07.	 Ue	 Ines Procter (Frankens närrischste Putzfraa),
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 20:00 Uhr
		  (Einlass ab 19:00 Uhr), Kartenvorverkauf
		  ab 04.05. im Dorfladen Uengershausen
22.07.	 Fu	 4. REWE-AH-Kleinfeldcup am Sportgelände
		  in Fuchsstadt, Festbetrieb ab 13:00 Uhr
24.07.	 Rei	 Beginn der Ausgabe der Ferienpässe während
		  der Öffnungszeiten im Rathaus Reichenberg

05.–07.08.	 Fu	 Biergartenfest, Sportverein und Dorfmusik
		  Fuchsstadt, am Sportgelände in Fuchsstadt

02.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
14.09.–	 Rei	 Gemeinsames Musizieren, Familienstütz-
18.01.		  punkt, Galeriegebäude, 14:30 Uhr

21.10.	 Ue	 Wirtshaussingen mit Frotto und den Arn-
		  steiner Wirtshausmusikanten, Singgemein-
		  schaft Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
		  zweckhalle, 19:00 Uhr
27.10.–	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein, Schützen-
05.11.		  haus Reichenberg

01.11.	 Rei	 Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
03.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
05.11.	 Ue	 Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 12:00 Uhr

11.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
13.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
23.11.	 Rei	 Mitgliederversammlung Diakonieverein
		  Reichenberg, Gemeindehaus

02.12.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
10.12.	 Li	 Singen am Waaghäusle mit Glühwein-
		  ausschank, 15:30 Uhr, Singkreis Frohsinn
		  Lindflur
16.12.	 Fu	 Weihnachtsfeier der Vereine Fuchsstadt,
			  Alte Schule, 19:00 Uhr
22.12.	 Rei	 Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
		  Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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Was sonst noch interessiert
Demenz oder nur Vergesslichkeit?
Vortrag und über Demenzerkrankungen und Möglichkeit für
kostenlose Gedächtnistests
Demenzerkrankungen werden nach wie vor zu wenig diagnos-
tiziert. Einer deutschen Studie zufolge leben 60 Prozent der an 
Demenz Erkrankten ohne eine gesicherte Diagnose. Gleichzei-
tig wird die Demenz-Diagnose meist sehr spät und häufig erst 
bei fortgeschrittener Symptomatik gestellt.
Deshalb sind sogenannte Demenz-Screeningtage wichtig. Für Men-
schen mit kognitiven Einschränkungen und ihre Angehörigen von 
großer Bedeutung, frühzeitig Gewissheit zu haben: „Je früher eine 
Demenz erkannt wird, desto früher lernen Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen mit den Krankheitssymptomen umzugehen 
und desto früher können Behandlungs- und Unterstützungsmög-
lichkeiten in die Wege geleitet werden", erklärt Prof. Dr. med. Peter 
Kolominsky-Rabas. Der Neurologe ist einer der Projektleiter von di-
giDEM Bayern, dem Digitalen Demenzregister Bayern.

Kostenlose Vorträge und Gedächtnistests
Petra Dlugosch ist Sozialpädagogin und Gerontologin und Mitar-
beiterin beim Projekt „digiDEM Bayern“. Sie hat für die Woche vom 
17. bis 21. Juli 2023 ein kompaktes Paket aus Informationen und 
Gedächtnistests zusammengestellt. Die Vorträge und das Testange-
bot sind kostenlos. „Wir laden alle Interessierten herzlich zu einer 
Informationsveranstaltung über das Thema Demenz ein.“ In ihrem 
Vortrag informiert Petra Dlugosch sowohl über demenzielle Krank-
heitsbilder als auch über Unterstützungsangebote für Menschen mit 
Demenz und deren Zu- und Angehörige.
„Nutzen Sie auch die Möglichkeit, Ihre Gedächtnisleistung kosten-
frei überprüfen zu lassen“, sagt Petra Dlugosch. Hierbei haben alle 
Interessierten aus Geroldshausen, Reichenberg und Umgebung die 
Möglichkeit, kostenlos ihre Gedächtnisleistung mit Hilfe eines wis-
senschaftlichen Kurztests überprüfen zu lassen.
Der Screeningtest ersetzt zwar keine umfassende ärztliche Diag-
nose, liefert aber erste Hinweise darauf, ob eine weitere Abklärung 
notwendig ist. Der Test selbst dauert rund zehn Minuten und wird in 
einem geschützten Rahmen von Petra Dlugosch und Projektmitar-
beitern durchgeführt. Interessierte brauchen dazu nichts mitzubrin-
gen, außer wenn nötig Ihre Seh- und Hörhilfen.

Vorträge über Demenz und Vorstellung des
Forschungsprojekts „digiDEM Bayern“ in Reichenberg
und Geroldshausen
Wann:		  Montag, 17.07.2023 von 18:00 bis 19:30 Uhr
Wo: 		  Reichenberg, im Gartensaal am Rathaus
			   97234 Reichenberg, Kirchgasse 3

Wann: 		  Dienstag, 18.07.2023 um 19:00 bis 20:30 Uhr
Wo: 		  Geroldshausen, im Sportheim 
			   97256 Geroldshausen, Am Seeweg 2

Gedächnistests in Reichenberg und Geroldshausen

Wann:		  Mittwoch, 19.07. 2023 ab 10:00 bis 13:00 Uhr
Wo: 		  Reichenberg, im Galeriegebäude
			   97234 Reichenberg, Kirchgasse 9

Wann: 		  Freitag, 21.07.2023 ab 10:00 bis 13:00 Uhr
Wo:		  Geroldshausen, im Sportheim 
			   97256 Geroldshausen, Am Seeweg 2

Interessierte können einen persönlichen Test und Beratung 
durch Petra Dlugosch auch außerhalb der genannten Tage ver-
einbaren: Telefon 09366/497.

Über digiDEM Bayern:
Ziel von digiDEM Bayern ist es, die Lebenssituation von Menschen 
mit Demenz und deren pflegenden Angehörigen nachhaltig zu ver-
bessern, besonders im ländlichen Raum. digiDEM-Bayern ist ein 
Forschungsprojekt der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg, des Universitätsklinikums Erlangen und des Medical Val-
ley Europäische Metropolregion Nürnberg.

Anzeigen



45

Anzeigen



46

Anzeigen



47



48

Anzeige


